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BIBERACH 
mit Prinzbach 
Verantwortlich: Bürgermeisterin Daniela Paletta

Freitag, 18. März 2022

AAuuss  ddeemm  RRaatthhaauuss

Liebe Mitbürgerinnen,  
liebe Mitbürger!  

Biberach hat gewählt!  
Mit einer ganz hervorragenden Wahlbe-
teiligung von 56,7 % haben Sie – liebe 
Wählerinnen und Wähler – Ihr Wahl-
recht in Anspruch genommen. 
Dafür darf ich Ihnen ganz herzlich Dan-
ke sagen. Es zeigt Ihr Interesse an der 
Kommunalpolitik und die Bedeutung des demokratischen 
Verständnisses.  
Mit einem überwältigenden Ergebnis von 1.552 Stimmen 
und damit mit 96,2 % der gültigen Stimmen konnte Herr  
Jonas Breig überzeugen. Damit hat er von Seiten der Bevöl-
kerung einen ganz eindeutigen Rückhalt erfahren und 
gleichzeitig den Auftrag erhalten, die Arbeit im Dienst der 
Gemeinde aufzunehmen.    
Ich darf Herr Jonas Breig zu diesem großartigen Erfolg 
ganz herzlich im Namen der Gemeindeverwaltung, des Ge-
meinde- und Ortschaftsrates und in meinem persönlichen 
Namen gratulieren.  
Wir wünschen Herr Breig viel Freude beim Verwalten und 
Gestalten, nie endender Tatendrang, gute Ideen, Weitsicht, 

eine Portion Optimismus, Mut und Kraft auch schwierige 
Entscheidungen treffen zu können und stets ein Quäntchen 
Glück in diesem verantwortungsvollen Amt. Möge eine gute 
Zusammenarbeit zwischen Verwaltung, Gemeinderat und 
Bevölkerung der Nährboden für die richtigen Entscheidun-
gen zum Wohle unserer liebens- und lebenswerten Ge-
meinde sein.   
Ich darf mich ganz herzlich beim Blasorchester Biberach 
und beim Musikverein Prinzbach-Schönberg für die feierli-
che Umrahmung bei der Bekanntgabe des Wahlergebnis-
ses bedanken. Vielen Dank der Feuerwehr für den ein-
drucksvollen Auftritt und die Sicherung des Rathausplatzes 
beim Aufrichten des traditionellen Bürgermeisterbaumes. 
Herzlichen Dank an die Mitarbeiter des Bauhofes, die den 
Bürgermeisterbaum in bewährter Weise und sicher aufge-
stellt haben. 
Insbesondere darf ich auch allen Helferinnen und Helfern, 
sowie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwal-
tung für Ihren Einsatz am Wahltag Danke sagen. 

 
Ich wünsche Ihnen ein schönes Wochenende und eine gu-
te kommende Woche. 
 

Ihre Angelika Ringwald,  
Bürgermeister-Stellvertreterin

Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses der Bürgermeisterwahl am 13.03.2022 

1.      Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festge-
stellte Ergebnis der Bürgermeisterwahl bekannt gemacht: 

1.1    Zahl der Wahlberechtigten                                           3.004 
        Zahl der Wähler                                                             1.613 
        Zahl der ungültigen Stimmzettel                                       12 
        Zahl der gültigen Stimmzettel                                      1.601 
        Zahl der gültigen Stimmen                                           1.601  
1.2    Von den gültigen Stimmen entfielen auf  
Familienname, Vorname(n)    Anschrift (Hauptwohnung)                  Stimmen 
Breig, Jonas                            Geroldseckstr. 13, 77781 Biberach     1.552 
Sonstige                                                                                                 49 
 
- nur bei der Wahl nach § 45 Abs. 1 GemO: 
 
1.3    Der Bewerber Breig, Jonas hat mehr als die Hälfte der  

gültigen Stimmen erhalten. Er ist somit zum Bürgermeis-
ter gewählt.  

2.      Gegen die Wahl kann binnen einer Woche nach der  
öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses von je-
dem Wahlberechtigten und von jedem Bewerber Einspruch 
bei der Rechtsaufsichtsbehörde Landratsamt Ortenau-
kreis, Badstraße 20, 77652 Offenburg, erhoben werden.  

        Der Einspruch eines Wahlberechtigten und eines Bewer-
bers, der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend 
macht, ist nur zulässig, wenn ihm mindestens 31 Wahlbe-
rechtigte beitreten.  

Biberach, 18.03.2022  
Bürgermeisteramt 
gez. Anna Vetterle 
Vorsitztende des Gemeindewahlausschusses 
 
Auf den Anschlag an den Verkündungstafeln in Biberach und 
Prinzbach für die Dauer von einer Woche wird hingewiesen.  
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Gemeinde 77781 Biberach/Baden, Hauptstraße 27 
Telefon: 0 78 35/63 65-0, Telefax: 0 78 35/63 65-20 
E-Mail: rathaus@biberach-baden.de, Internet: www.biberach-baden.de

Bürgermeisterin Daniela Paletta                               Tel. 63 65-10 
     daniela.paletta@biberach-baden.de 
Sekretariat Nadine Kollmer                              Tel. 63 65-19 
     nadine.kollmer@biberach-baden.de 
     Juana Kienzle (vorm.)                    Tel. 6365-12 
     juana.kienzle@biberach-baden.de 
Bürgerservice/Bauen Matthias Becker                              Tel. 63 65-13 
     matthias.becker@biberach-baden.de 
Bürgerservice                                                                                       (Fax 63 65 30) 
Hauptamt, Standesamt, Rente, Ordnungsamt, Tourist Info, 
Einwohnermeldeamt, Personalausweise/Pässe, Fundbüro, Soziales 
     Rosalinde Hengstler                       Tel. 63 65-44 
     rosalinde.hengstler@biberach-baden.de 
     Claudia Moser                               Tel. 63 65-45 
     claudia.moser@biberach-baden.de 
     Heike Jogerst                                 Tel. 6365-42 
     heike.jogerst@biberach-baden.de 
     Anna Vetterle                                Tel. 6365-41 
     anna.vetterle@biberach-baden.de 
     Susanne Brückner                          Tel. 6365-11 
     susanne.brueckner@biberach-baden.de  
Amtsblatt amtsblatt@biberach-baden.de 
Bauen/Einsichtstelle Grundbuch (Fax 63 65 20) 
     Christine Wieland (nachm.)           Tel. 63 65-33 
     christine.wieland@biberach-baden.de 
     Heike Hutter (vorm.)                      Tel. 6365-34 
     heike.hutter@biberach-baden.de 

Finanzen Nicolas Isenmann                            Tel. 63 65-24 
     nicolas.isenmann@biberach-baden.de 
      Personalstelle, Veranlagungsstelle, Steueramt, Kasse 
     Martina Bauer                               Tel. 63 65-23 
     martina.bauer@biberach-baden.de 
     Carola Welle                                  Tel. 63 65-21 
     carola.welle@biberach-baden.de 
     Anna-Maria Ringwald             Tel. 6365-22 
     anna-maria.ringwald@biberach-baden.de 

 
 
TECHNISCHE BETRIEBE 

Gemeindebauhof/ bauhof@biberach-baden.de           Tel. 63 40 96 
Wasserversorgung oder über Handy                       01 71/6 84 05 27 
Waldterrassenbad freibad@biberach-baden.de                Tel. 84 30 

 
ORTSVERWALTUNG PRINZBACH 
Ortsvorsteher Klaus Beck:  Sprechstunden: Donnerstags von 19 bis 20 
Uhr im Rathaus Prinzbach und nach Vereinbarung, Tel. 07835/3317. 

 
FREIWILLIGE FEUERWEHR 
     Freiwillige Feuerwehr Biberach 
     Feuerwehrhaus,  
     Brucherstr. 14a, 77781 Biberach, 
     Tel. 0 78 35/63 19 10, Fax 0 78 35/63 19 30, 
     E-Mail: Feuerwehr@Biberach-Baden.de 
     Freiwillige Feuerwehr Biberach – Abt. Prinzbach 
     Feuerwehrhaus 
     Tel. 0 78 35/63 18 99, Fax 0 78 35/63 19 58, 
     E-Mail: Feuerwehr.Prinzbach@Biberach-Baden.de 

 

TECHNISCHES HILFSWERK 

     Ortsverband Biberach/Baden, Schmelzhöfestr. 1, 
77781 Biberach, Tel. 0 78 35/42 63 8-0,  
Fax 0 78 35/ 42 63 8-18, www.thw-biberach.de, 
E-Mail: ov-biberach-bd@thw.de 

KATH. KINDERGARTEN ST. BLASIUS 
Leiterin: Katharina Reimer, Mühlgartenstr. 1, 77781 Biberach, Tel. 56 72,  
E-Mail: Kiga.St.Blasius@se-zell.de, www.kiga-st-blasius-biberach.de 
 
KATH. KINDERGARTEN ST. BARBARA 
Leiterin: Lisa Fautz, Am Sportplatz 3a, 77781 Biberach       Tel. 21 89 94 5 
E-Mail: kita-barbara@se-zell.de, www.kiga-st-barbara-biberach.de 
 
FREIER AKTIVER NATURKINDERGARTEN BIBERACH 
Leiterin: Anna Hättig, Rebhalde 11, 77781 Biberach               Tel. 21 79 97 0 
E-Mail: info@naturkindergarten-biberach.de, www.naturkindergarten- 
biberach.de 
 
KINDERTAGESSTÄTTE FLIEGERKISTE BIBERACH GMBH 
Leiterin: Edeltraud Seiler, Friedenstr. 44b, 77781 Biber ach      Tel. 5 47 93 88 
E-Mail: info@fliegerkiste-biberach.de, www.fliegerkiste-biberach.de 
 
GRUNDSCHULE BIBERACH 
Rektorin: Alexandra Maginot 
Friedenstraße 42, 77781 Biberach, Fax: 54 92 44                         Tel.: 70 10 
E-Mail: poststelle@gsbiberach.schule.bwl.de. www.gsbiberach.og.schule-bw.de 
Kernzeitbetreuung: Tel. 0 78 35/6 30 99 42,  
E-Mail: kernzeit-gsbiberach@t-online.de 
 
LERNZENTRUM KINZIGTAL 
In der Grundschule,  
E-Mail: organisation@lernzentrum-kinzigtal.de, www.lernzentrum-kinzigtal.de 
 
FORSTREVIER BIBERACH-PRINZBACH (Privat- und Gemeindewald) 
Christoph Müller, Mobil 0162/253 57 26  
E-Mail: christoph.mueller@ortenaukreis.de  
 
BEZIRKSSCHORNSTEINFEGER 
Daniel Bauert, bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
Weingartenstraße 8, 77948 Friesenheim, Tel. 0 78 08/91 13 11,  
Mobil 0171/68 43 72 5, E-Mail: info@schornsteinfeger-bauert.de 
 
FÜR BAUHERREN UND PLANER 
Untere Baurechtsbehörde Zell a. H. 
Mo., Di., Do., Fr.  8.30 – 12.30 Uhr 
Do.nachmittag 14.00 – 18.00 Uhr  (Mi. geschlossen) 
(Baurechtsamt in Zell a.  H. im Gebäude Alte Kanzlei, 1. OG, (Zi. 8),  
Tel.: 0 78 35/63 69-43, per E-Mail lehmann@zell.de 
 
GRUNDBUCHANGELEGENHEITEN 
Amtsgericht Achern 
Grundbuchamt, Rathausplatz 4, 77855 Achern, Tel. 07841/67 33-402 
E-Mail: poststelle@gbaachern.justiz.bwl.de, www.amtsgericht-achern.de 
Grundbucheinsichtsstelle siehe auch Bürgerservice/Bauen 
 
ENERGIEBERATUNG/INFORMATION 
Ortenauer Energieagentur GmbH  (1. Beratung kostenlos) 
Okenstr. 23a, 77652 Offenburg, Tel. 0781/924619-0, Fax 0781/924619-20 
info@ortenauer-energieagentur.de, www.ortenauer-energieagentur.de     
 
ABWASSERZWECKVERBAND  
KINZIG- UND HARMERSBACHTAL 
Verbandskläranlage Biberach, Grün 1, 77781 Biberach, Tel. 07835/6340-0,  
E-Mail: info@azv-kinzig.de, www.azv-kinzig.de 
 
OFFENE JUGENDARBEIT BIBERACH 
Mühlgartenstr. 1 (unter dem St. Blasius-Kindergarten), 77781 Biberach, 
Tel. 0 78 35/54 77 72

Bürgerservice Gemeinde Biberach
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi., Fr.                                      08.30 bis 12.15 Uhr 
Donnerstag (langer Dienstleistungstag)    08.30 bis 18.30 Uhr

Gemeinde 77781 Biberach/Baden, Hauptstraße 27 
Telefon: 0 78 35/63 65-0, Telefax: 0 78 35/63 65-20 
E-Mail: rathaus@biberach-baden.de, Internet: www.biberach-baden.de
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»Hilfe von Haus zu Haus  
Biberach e.V.« 
Ihre Nachbarschaftshilfe in Biberach,  
Am Sportplatz 3b  
(im Nachbarschaftshaus)  

Sprechstunden: Montag:           10.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Donnerstag:    15.00 Uhr – 17.00 Uhr   

Einsatzleitung: Ruth Champion und Andrea Mäntele 
Telefon: 07835/63 48 428, mobil: 0151/72 42 43 08 

oder Andrea Mäntele (07835/1530) 
E-Mail: hilfevonhauszuhaus-biberach@t-online.de 
Homepage: www.hilfe-von-haus-zu-haus-biberach.de 

Jugendtreff Biberach 
Di. – Do.: 16.00 Uhr – 19.00 Uhr 

Angeboten werden neben den Möglichkei-
ten, die der Treff bietet (Billard, Kicker, 

Dart, Spiele…) verschiedene Aktionen, die Frau Kranich für 
und mit Euch anbietet. Kommt vorbei, macht mit, habt Spaß 
bei uns im Biberacher Jugendtreff. 

Öffnungszeiten Verwaltung und Bauhof 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
das Rathaus Biberach, die Ortsverwaltung Prinzbach, sowie der Bau-
hof der Gemeinde Biberach bleiben bis auf Weiteres geschlossen. Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde sind jedoch wie ge-
wohnt über E-Mail und Telefon zu den üblichen Zeiten erreichbar.   
Für wichtige Anliegen, die keinen zeitlichen Aufschub dulden, werden 
nach telefonischer oder schriftlicher Absprache individuelle Termine 
vereinbart. Ein Zutritt ist grundsätzlich mit einer medizinischen Maske 
oder FFP2- bzw. KN95-/N95-/KF94-/KF95-Maske (ab 18 Jahren) ge -
stattet.  
Die wichtigsten Kontaktdaten finden Sie auf der Homepage der 
 Gemeinde Biberach: www.biberach-baden.de  
Gerne können Sie sich per E-Mail oder telefonisch melden: 
Telefon:                  07835/6365-0 
E-Mail:                    rathaus@biberach-baden.de  
Der Bauhof der Gemeinde Biberach ist weiterhin in dringenden Fällen 
über das Bereitschaftshandy erreichbar.  
Telefon:                  0171/6840527  
Die Schließungen sind einschneidende Maßnahmen, die jedoch auf-
grund der aktuellen Entwicklungen erforderlich sind. Damit greifen wir 
das gegenwärtige, dringende Gebot der Kontakt- und Infektionsvermei-
dung im öffentlichen Raum auf.   
Wir hoffen auf Ihr Verständnis für diese unumgänglichen Maßnahmen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
Angelika Ringwald, Bürgermeister-Stellvertreterin

Freiw. Feuerwehr Biberach  
• Einladung zur Jahreshauptversammlung  
Am Samstag, 26.03.2022, 19.00 Uhr, findet im 
Rietsche-Saal, Alte Fabrik, die diesjährige Jahres-
hauptversammlung statt.  

Vollzählige Teilnahme wird erwartet.              Der Kommandant

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Am Donnerstag, 24.03.2022, findet um 19.00 Uhr im Probelokal 
des Musikvereins Prinzbach eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt, zu der Sie recht herzlich eingeladen werden.  
Anmerkung: 
Die Teilnahme an der Sitzung ist nur unter Einhaltung der ak-
tuell geltenden Corona-Regeln möglich.  
Tagesordnung 
Öffentlich 
1.   Bürgerfrageviertelstunde 
2.   Antrag auf Erteilung einer Aufforstungsgenehmigung  

für das Grundstück Flst.-Nr. 136, Obertal, Gemarkung 
Prinzbach 

3.   Genehmigung der Niederschrift vom 17.02.2022 
4.   Bekanntgaben, Wünsche und Anträge  
Klaus Beck, Ortsvorsteher 
 
 

Fundsachen 
• Geldbeutel 
• Kreuz-Anhänger Rosenkranz  
Fundsachen bzw. nähere Angaben zu den Fundgegenständen 
erhalten Sie im Fachbereich Bürgerservice des Rathauses.  

Fundtiere 
Für die Unterbringung von Fundtieren ist für Biberach und den 
Ortsteil Prinzbach der Tierschutzverein Kinzigtal e. V., Tel. 
07831/9691071, Mobil: 0151/15 61 94 29 zuständig.   
Wir möchten darauf hinweisen, dass die Gemeinde Biberach 
für andere Unterbringungen keine Kosten übernimmt. 

Beachten Sie auch die amtlichen Mitteilungen  
in diesem Verkündblatt unter den »Gemeinsamen 

Bekannt machungen« ab Seite 31!
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Montag, 21.03.2022 Grüne Tonne  
Bitte stellen Sie den Müll ab 6.00 Uhr zur Abholung bereit. 

 
Sperrmüllabfuhr 
Den Sperrmülltermin finden Sie wie gewohnt im Abfallabfuhrkalender.  
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis teilt mit, dass auf der 
Deponie Seelbach-Schönberg und Haslach im Kinzigtal „Vulkan“ 
Sperrmüll das ganze Jahr über kostenlos angeliefert werden kann.   
Die Öffnungszeiten der beiden Deponien sind wie folgt: 
Montag – Freitag: 
Sommer: 7.30 – 12.15 u. 13.00 – 16.45 Uhr 
Winter: 8.00 – 12.15 u. 13.00 – 16.45 Uhr 
Sommer/Winter: jeden Sa 8.00 – 13.00 Uhr 

 
Für weitere Auskünfte und Informationen zur Verwertung und Be -
seitigung von Abfällen im Ortenaukreis steht das Abfall beraterteam 
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter Tel.-Nr. 0781 805-9600,  
-9532, -9610, -9615 und -9623 gerne zur Ver fügung.

Beachten Sie auch die amtlichen Mitteilungen in diesem Verkündblatt  
unter den »Gemeinsamen Bekannt machungen« ab Seite 31!

Öffnungszeiten: 
Mittwoch:        16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Freitag:            16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Sonntag:          11.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Katholische 
öffentliche Bücherei 
Mail: buecherei.biberach@web.de 
Telefon: 07835/42 65 820 

Hallo liebe Freunde der Bücherei,  
allen beunruhigenden Nachrichten zum Trotz hält auch in die-
sem Jahr der Frühling unaufhaltsam seinen Einzug. Wir möch-
ten Sie einladen, sich von den neuen Bewohnern unserer Bü-
cherei in andere Welten entführen zu lassen, um vielleicht kurz 
wieder Kraft für den Alltag zu sammeln oder einfach der Phan-
tasie ein bisschen Raum zu geben.  
Jojo Moyes   Der Klang des Herzens 
Die Konzertgeigerin Isabel Delancey hat ihr erfülltes Leben im-
mer für selbstverständlich genommen. Doch als ihr Mann plötz-
lich stirbt und sie mit einem Schuldenberg zurücklässt, sind sie 
und ihre beiden Kinder gezwungen, ihr komfortables Haus in 
London zu verkaufen und aufs Land zu ziehen. Das Anwesen, 
das Isabel überraschend von einem Großonkel geerbt hat, ist 
eine Ruine und schnell sind auch ihre letzten Ersparnisse auf-
gebraucht. In ihrer Verzweiflung nimmt Isabel gern die Hilfe ih-
res Nachbarn Matt an, ohne zu ahnen, dass dieser seine ganz 
eigenen Interessen verfolgt. Während um sie herum alles zu-
sammenzubrechen droht, muss Isabel lernen, dem Klang ihres 
Herzens wieder zu vertrauen. Denn man kann sich gegen das 
Glück entscheiden. Oder dafür. 
Außerdem stehen die Neuerscheinungen vieler bekannter  
Kriminalautoren bereit, z. B. von Donna Leon, Hakan Nesser, 
Arno Strobl oder Jo Nesbo. 
Wir haben einige CD’s angeschafft, von denen wir hoffen, Sie 
können Ihnen etwas Ruhe, Hoffnung und Trost in diesen ver-
rückten Zeiten bringen. Darin geht es um unterschiedliche The-
men wie „mutig durch Krisen gehen“ oder „zur Ruhe kom-
men“. Auch verschiedene gemeinsame Produktionen des Be-
nediktinerpaters Anselm Grün und dem Liedermacher und 
Pfarrer Clemens Bittlinger werden Sie finden.  
Und natürlich gibt es auch bei den Kinder- und Jugendbüchern 
Neues und neue Klassiker:  
Kevin Crossly-Holland   Artus – der magische Spiegel 
Im geheimnisvollen Grenzland zw. England u. Wales lebt um 
1200 der junge Artus de Caldicot. Als ihm ein alter Mann na-
mens Merlin eines Tages einen magischen Zauberspiegel 
schenkt, findet Artus sich plötzlich in einer Zwischenwelt.  
Astrid Lindgren   Michel in der Suppenschüssel 
Frech wie eh und je. Farbig bebildert wie nie zuvor. Millionen-
fach verkauft bekommt Michel als eine der erfolgreichsten 
Lindgren-Figuren nun eine neue, farbige Optik. Mit den  
Original-lllustrationen von Björn Berg, aufwändig nachkoloriert.  
Einfach reinkommen und stöbern… 
Das Team der Bücherei freut sich auf Sie!  

Möglichkeiten zur ordnungsgemäßen  
Entsorgung von Altbatterien 
Für die Entsorgung von ausgebrauchten Haushaltsbatterien 
gibt es mittlerweile verschiedene Möglichkeiten:  
Die einfachste Lösung ist sicherlich die Rückgabe im 
 Handel/Vertrieb. Überall dort, wo Batterien gekauft  
werden können, müssen die verbrauchten Batterien auch 
 kostenlos zurückgenommen werden. Dieses Rückgaberecht 
für den Verbraucher ergibt sich aus § 9 Abs. 1 des Batterie -
gesetzes.   
Außerdem werden Altbatterien und Akkus in haushaltsüblichen 
Mengen auch bei der mobilen Problemstoffsammlung  
des Abfallwirtschaftsamts Ortenaukreis kostenlos angenom-
men. Die Termine der Problemstoffsammlungen sind auf  
der Rückseite des Abfallabfuhrkalenders und auf der Internet-
seite des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de aufgelistet.   
Darüber hinaus können auch auf den Wertstoffhöfen des Orte-
naukreises, die Elektro-/Elektronikgeräte annehmen, Batterien 
und Akkus in haushaltsüblichen Mengen gebührenfrei abgege-
ben werden. Auch diese können auf der Rückseite des Abfal-
labfuhrkalender entnommen werden bzw. sind über die Home-
page des Abfallwirtschaftsamts zu finden.  
Eine Entsorgung von Haushaltsbatterien über die Graue Tonne 
ist nicht zulässig.  
Für weitere Auskünfte und Informationen zur Verwertung  
und Beseitigung von Abfällen im Ortenaukreis steht das Abfall-
beraterteam des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter Tel.-Nr. 
0781 805-9600, -9532, -9610, -9615 und -9623 gerne zur Ver -
fügung. 



Tourist-Information 
Telefon:  0 78 35/63 65-11                              Biberach 
E-Mail:      tourist-info@biberach-baden.de

Heimatmuseum Kettererhaus  
Aufgrund der aktuellen Situation bleibt das Museum bis auf 
weiteres geschlossen. 
 

Minigolf Biberach  
Die Minigolfanlage ist in der Winterpause.  
Die neue Saison beginnt voraussichtlich im April 2022. 
 

In der Tourist-Info erhältlich: 
•  »Biberacher Postkarten«                                                        (Verkaufspreis: 1,00 €) 
•  Wanderkarte Ferienlandschaft Mittlerer Schwarzwald –  

Gengenbach, Harmersbachtal mit Wandervorschlägen    (Verkaufspreis: 6,90 €) 
•  Mountainbike-Karte Vorderes Kinzigtal  

mit Tourentipps                                                 (OVP: 6,90 €) (Aktionspreis: 2,00 €) 
•  Tourenradkarte »Sagen u. Mythen der Ortenau« –  

E-Bike- und Tourenradstrecke                                               (Verkaufspreis: 8,90 €) 
•  Karte Adlergrenzsteine                                                           (Verkaufspreis: 4,90 €) 
•  Kinzigtäler Wanderbroschüren mit Tourentipps  

in einer Sammelmappe                                                          (Verkaufspreis: 2,00 €) 
    Tipp: Viele Touren können auch über die Homepage der Ferienlandschaft Mittle-

rer Schwarzwald (www.mittlererschwarzwald.de/touren) eingesehen und 
heruntergeladen werden. 

•  Tourenbuch Kinzigtal-Radweg mit kompl.  
Wegbeschreibung und Kartenmaterial                               (Verkaufspreis: 14,80 €) 

•  Broschüre Kinzigtalradweg für alle                                        (Verkaufspreis: 1,00 €) 
•  Heimatbuch von Biberach                                                   (Verkaufspreis: 18,40 €) 
•  Heimatbuch von Prinzbach                                                  (Verkaufspreis: 20,00 €) 
•  Volksliederbuch »Sing dich ins Glück«                                 (Verkaufspreis: 2,00 €) 
•  Auf Vorbestellung: Biberacher Whiskykugeln               (kleine Packung: 10,00 €, 
                                                                                                   große Packung: 15,00 €) 
Kostenlos 
•  Schwarzwald Heftli (Veranstaltungsprogramm der Ferienlandschaft Mittlerer 

Schwarzwald – Gengenbach, Harmersbachtal) 
•  Wanderbroschüre „Wandern in der Erlebniswelt“ 
•  „Gäste-Journal“ (Gästezeitung der Schwarzwald Tourismus GmbH) 
•  Wanderflyer „Prinzbacher Rundwanderwege“ 
•  Historischer Rundweg – Zu Fuß durch Biberachs Geschichte 
•  Flyer „Hier liegt das Gute so nah“ – Hofgüter und Erzeuger in Biberach und 

Prinzbach 
•  Verschiede weitere Prospekte: Wandervorschläge, Kinzigtalradweg, Mountain -

bikestrecken, Freizeit- und Ausflugstipps und vieles mehr!
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»QR Code« der Homepage der Gemeinde Biberach 
Damit Sie ohne langes Suchen die 
Homepage der Gemeinde  Biberach 
besuchen können, finden Sie hier 
einen sog. »QR Code«.   
Mit nur einem Schritt erfahren  
Sie alles Wissenswerte über die Ge-
meinde Biberach. Um diesen »QR 
Code« zu scannen müssen Sie eine 
sog. »QR Code-App« auf Ihrem 
Smartphone, Tablet, etc. installie-
ren und dann einfach die Kamera an den »QR Code« halten. 

Aufruf zur Teilnahme am »Biberstarken 
Ferienprogramm 2022« 

Auch in diesem Jahr möchte die Gemein-
de Biberach in den Sommerferien (28.07. 
– 10.09.2022) für alle Kinder und Jugend-
lichen wieder ein spannendes und ab-
wechslungsreiches „Biberstarkes Ferien-
programm“ anbieten.  
Hierfür benötigen wir Ihre Hilfe und Ihre 
Unterstützung!   
Dank der Mitwirkung von Vereinen, Grup-

pierungen, Institutionen und weiterer ehrenamtlich Tätigen 
konnte in vergangenen Jahren immer wieder ein umfangrei-
ches und vielseitiges Veranstaltungsangebot zusammenge-
stellt werden. Wir hoffen sehr, dass dies auch in diesem Jahr 
wieder gelingt und würden uns freuen, wenn Sie bzw. Ihre 
Einrichtung uns beim „24. Biberstarken Ferienprogramm“ 
unterstützen würden.  
Bitte melden Sie sich bis Freitag, 01.04.2022, bei Susanne 
Brückner vom Bürgerservice, Tel. 07835/6365-11, E-Mail: 
tourist-info@biberach-baden.de, sofern Sie einen Programm-
punkt anbieten wollen. Neben den bewährten Angeboten 
aus den Vorjahren freuen wir uns auch jederzeit über neue 
Ideen und Beiträge.    
Alle Veranstalter, die bisher am Ferienprogramm mitgewirkt 
haben, wurden in den vergangenen Tagen angeschrieben 
und haben auf diesem Wege bereits einen Programmmelde-
bogen erhalten. Sofern Sie ein neuer Veranstalter sind, kön-
nen Sie diesen Erhebungsbogen gerne bei uns anfordern.    
Für Anregungen und Fragen stehen wir Ihnen gerne zur  
Verfügung.  
Wir freuen uns über Ihre Rückmeldungen.  
Tourist-Information 
Bürgermeisteramt Biberach

Der Fachbereich Finanzen informiert: 

Information für alle Hundebesitzer 
Anmeldung Ihres Hundes vergessen ??? 

 
Zur Erinnerung: 
Jeder über drei Monate alte 
Hund ist steuerpflichtig und 
muss umgehend bei der Ge-
meinde angemeldet werden.   
Der Anmeldevordruck ist auf dem 
Rathaus im Fachbereich Finanzen 
sowie im Bürgerbüro erhältlich 
oder steht als Formular auf unse-
rer Homepage www.biberach-ba-
den.de zum Download bereit.  

Wir bitten alle Hundehalter, die ihrer Anzeigepflicht noch 
nicht nachgekommen sind, dies unverzüglich nachzuho-
len. Leichtfertige oder vorsätzliche Zuwiderhandlungen 
gegen diese Verpflichtung stellen eine Ordnungswidrig-
keit dar, die mit einer Geldbuße geahndet werden kann.  
Bei Rückfragen steht Ihnen der Fachbereich Finanzen,  
Telefon 07835/6365-23, gerne zur Verfügung. 



Schwarzwaldverein Biberach/Bd.  
Der Schwarzwaldverein Biberach/Baden möch-
te unter Corona-Vorbehalt die im WANDER- 
und FREIZEIT-PROGRAMM  2022 aufgeführten 
Wander- und Naturerlebnisse durchführen, 
darunter auch eine Wanderwoche im Tannhei-
mer Tal in Österreich.  

 
Anmeldung zur Wanderwoche im Tannheimer Tal  
vom 03. – 10. Juli 2022. 
 
Der Preis für 7 x Übernachtung mit Halbpension beträgt ca. 
630,00 bis 700,00 Euro pro Person im Doppelzimmer, je nach 
Teilnehmerzahl. Wegen Preis und Verfügbarkeit eines Einzel-
zimmers bitte direkt mit Vorstand Manfred Krauss Kontakt auf-
nehmen. Im Preis enthalten ist die Nutzung der Sommerberg-
bahnen. 
 
Kurtaxe von 1,70 Euro pro Person und Tag wird vor Ort im Ho-
tel erhoben. Anreise mit Fahrgemeinschaften ca. 40,00 – 45,00 
Euro pro Person. 
 
Hoteladresse: LANDHAUS SCHNÖLLER, BOGEN 28,  
A 6675 TANNHEIM, www.landhaus-schnoeller.com 
 
Das Haus hat eine schöne Lage am Ortsrand von Tannheim 
und bietet einen Wellnessbereich.  
 
Wanderführer: Manfred und Angelika Krauß, 07835/5222, 
hier können auch weitere Infos erfragt werden. 
 
Die Wandertouren werden vor Ort je nach Wetterlage festge-
legt. 
 
Als Anmeldung gilt die Überweisung von 150,00 Euro pro Per-
son auf das Konto des Schwarzwaldvereins Biberach. Konto: 
Sparkasse Kinzigtal IBAN DE72 6645 1548 0027 0233 82.  
 
Bitte auf dem Überweisungsträger die Namen und Adresse der 
Teilnehmer angeben.   
 
Anmeldeschluss ist Freitag, der 25. März 2022. 
 
Reiserücktritt- und/oder Reiseunterbrechungsversicherung 
wenn gewünscht, bitte selbst abschließen.  
 
Begrenzte Teilnehmerzahl. 
 

Mitgliederversammlung mit Neuwahl  
Am Freitag, den 08. April 2022 ist die Mitgliederversammlung 
mit Neuwahl des gesamten Vorstandes des Schwarzwaldver-
eins Biberach geplant. 
 
Wünsche und Anträge welche in der Mitgliederversammlung 
beraten werden sollen, sind an den Vorstand Manfred Krauß 
bis zum 30. März 2022 schriftlich abzugeben. 
 
Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung mit Neuwahl 
des Vorstandes des Schwarzwaldvereins Biberach am Freitag, 
den 08. April 2022, um 19.00 Uhr im Gasthaus „Kreuz“ in Bi-
berach. Die Tagesordnung liegt aus, sie enthält unter anderem 
die Tätigkeitsberichte des Vorstands und der verschiedenen 
Fachwarte sowie die Neuwahl des Vorstands. Über viele Anwe-
sende Vereinsmitglieder würden wir uns freuen. Auch Gäste 
sind bei uns willkommen. 
 
Es gelten die aktuellen Corona-Bestimmungen. 
 
1. Vorstand Manfred Krauss und die  
Vorstandschaft des Schwarzwaldvereins Biberach 

VVEERREEIINNSSNNAACC HHRRIICC HHTTEENN 

BBiibbeerraacchh

Sa., 19.03.2022, Warenannahme: 10.00 – 12.00 Uhr,  
Verkauf: 14.00 – 16.00 Uhr 
Biberacher Fahrzeugbasar. Elternbeirat Grundschule Biberach, 
Aula Grundschule Biberach, Kontakt: elternbeirat.biberach@ 
web.de  
Sa., 19.03.2022, 19.00 Uhr 
Jahreshauptversammlung. DRK Ortsverein Biberach, Gasthof 
»Linde«  
Do., 24.03.2022, 19.00 Uhr 
Jahreshauptversammlung. DLRG e.V. – Ortsgruppe Biberach, 
Gasthaus »Kreuz«  
Do., 24.03.2022, 19.00 Uhr 
Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrats. Gemeinde Biberach, 
Probelokal Musikverein Prinzbach-Schönberg  
Sa., 26.03.2022 – ABGESAGT 
Frühjahrskonzert. Musikverein Biberach e.V., Sport- u. Festhalle  
Sa., 26.03.2022, 19.00 Uhr 
Generalversammlung. Musikverein Biberach e.V. – Bläser -
jugend, Sport- und Festhalle  
Sa., 26.03.2022, 19.30 Uhr 
Hauptversammlung. Freiwillige Feuerwehr Biberach, Alte Fabrik, 
Rietsche Saal  
Sa., 26.03.2022, 20.00 Uhr 
Generalversammlung. Musikverein Biberach e.V., Sport- und 
Festhalle  
Mo., 28.03.2022, 19.00 Uhr 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderats. Gemeinde Biberach, 
Rietsche-Saal 

Biberach  
VVEERRAANNSSTTAALLTTUUNNGGSS--   
PPRROOGGRRAAMMMM  
vom 19.03.2022 bis 28.03.2022

Was 
Wann 
Wo? 
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■ Badischer Hof, Prinzbach                                              Tel.: 07835/6360 
Infos auf der Homepage www.badischer-hof.de  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
■ City Pizza Döner                     Tel.: 07835/6318918 und 07835/4218898 
Tägl. 11 – 14 Uhr u. 17 – 23 Uhr. Sa. 10 - 23.00 Uhr. (Di. Ruhetag)  
■ Gasthaus Kreuz (www.kreuz-biberach.de)                Tel.: 07835/549250 
Mo., Di., Sa. ab 16.30 Uhr; Do., Fr., Sonn-/Feiertage ab 11 Uhr; Mi. Ruhetag  
■ Gasthof Linde                                                                 Tel.: 07835 /3333 
Aktuelle Infos auf unserer Homepage www.linde-biberach.de  
■ Landgasthof Kinzigstrand (www.kinzigstrand.de)     Tel.: 07835/63990 
Montag und Dienstag Ruhetag, nähere Infos auf unserer Homepage.   
■ Landgasthaus »Zum Kreuz«, Prinzbach                 Tel.: 07835/426420 
Infos auf der Homepage www.kreuz-prinzbach.de  
■ Restaurant & Pizzeria Clubheim Fußballverein          Tel.: 07835/8662 
Di. – So. ab 16.30 Uhr  

 
Falls Sie Änderungen haben, geben Sie uns bitte immer bis spätestens 
Dienstag, 16 Uhr, Bescheid.  
Ihr Verlag Schwarzwälder Post 
Telefon: 0 78 35/215 · E-Mail: info@schwarzwaelder-post.de

Gastronomie Biberach

■ Café Mühle                                                                    Tel.: 0171/9359274 
Do. – So.: 13 – 18 Uhr od. nach Vereinbarung – Saisonale Öffnungszeiten 
Donnerstag: Seniorentreff ab 65 Jahren, 14.30 – 16.30 Uhr,  
Tasse Kaffee und ein Stück Kuchen für 3,50 Euro, außer feiertags

ANZEIGE



Gemeindeteam Biberach 
Jeder kann helfen: Back einen Kuchen 
oder kauf einen Kuchen für die Ukraine!   
Das Gemeindeteam Biberach lädt ganz herzlich zum Gottes-
dienst am 27.03.2022 um 10.45 Uhr ein.  
 
Im Anschluss an den Gottesdienst findet auf dem Vorplatz der 
Kirche in Biberach ein Kuchenverkauf sowie ein kleiner aber 
feiner Handarbeitsmarkt mit selbst genähten Sachen statt. Ver-
kauft werden unter anderem Schlüsselanhänger-mäppchen, Le-
seknochen und Kirschkernsäckchen in den verschiedensten 
Formen und Farben. Sämtliche Einnahmen dieser Aktion kom-
men der Ukraine Hilfe zugute. 
 
Wenn Sie uns durch eine Kuchenspende unterstützen möch-
ten, dann freuen wir uns sehr. Melden Sie sich bis zum Mitt-
woch, 23.03.2022 bei Frau Rieger unter 07835/8493.  
Um Verpackungsmaterial zu sparen, können Sie gerne eine  
eigene Transportbox für den Kuchen mitbringen.  
 
Wir freuen uns über Ihren Besuch und Ihre Unterstützung bei 
dieser gemeinsamen Aktion. Helfen Sie mit, denn viele kleine 
Aktionen können Großes bewirken! 
 
 

Imkerverein Biberach e.V. 
Mitgliederversammlung mit Neuwahlen  
Die Mitgliederversammlung des Imkervereins Bi-
berach, Prinzbach und Unterentersbach findet am 

Freitag, 1.4.2022 um 20 Uhr im Gasthaus Linde in Biberach statt. 
 
Neben Jahresrückblick, Berichten und Ehrungen stehen u.a. 
auch zwei weitere wichtige Punkte auf der Tagesordnung: Neu-
wahlen und Abstimmung über Satzungsänderungen. 
 
Hierzu möchten wir alle Ehren- und Vereinsmitglieder recht 
herzlich einladen und hoffen auf zahlreiches Erscheinen unter 
den dann geltenden Covid-19 Bedingungen. 
 
 

WSB – Wirtschafts Standort Biberach 
WSB-Treffen am Montag, 21. März  

Am Montag, 21.3.22, um 19.30 Uhr ist im 
Gasthaus „Kreuz“ Biberach ein WSB-Treffen 
mit dem Thema „Ostermarkt ja oder nein“ zu 
dem auch alle teilnehmenden und interessier-
ten Vereine und Personen eingeladen sind. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Berg- u. Wanderfreunde Schwaibach 
Wandertermine  
20. März             Eröffnungswanderung von Fischerbach nach Einbach 
                       Strecke 12 km, 400 HM, Einkehr geplant (freiwillige 

Teilnahme – bitte derzeit gültige Corona-Regeln be-
achten), Treffpunkt 9.30 Uhr, Rathaus Schwaibach,  
Infos bei Hubert Schmidt, Tel. 07803/1679. 

 
24. März (DO)   Seniorenwanderung 
                       mit Albert Schätzle, Tel. 07803/92 92 63, Treffpunkt 

13.30 Uhr, Rathaus Schwaibach 

AAuuss  ddeenn  NNaacchhbbaarrggeemmeeiinnddeenn

TC Biberach 
Arbeitseinsätze   
Die nächsten Arbeitseinsätze des TC Bibe-
rach für die Platz instandsetzung finden 
statt am:  

Freitag, 18.03.,    ab 14.00 Uhr, 
Samstag, 19.03., ab 10.00 Uhr, 
Freitag, 25.03.,    ab 14.00 Uhr, 
Samstag, 26.03., ab 10.00 Uhr  
Wir bitten alle Helfer um Anmeldung bei Rosi Breig oder per 
E-Mail an info@tcbiberach.de.                   Die Vorstandschaft 
 
 

FV Biberach 
Spiele am Wochenende  
FV Biberach I  – ASV Nordrach I                            7:1 
FV Biberach II – ASV Nordrach II  ausgefallen/ 
                                                                              Corona  

Der nicht in Bestbesetzung spielende FVB schlug den ASV 
Nordrach im Nachholspiel unter Flutlicht klar mit 7:1-Toren 
und ist wohl gerüstet fürs Spitzenspiel in Ortenberg. 
Torschützen: Marco Schlieter (2), Marvin Totzke (2), David 
Knäble (2) und Martin Fester.  
NÄCHSTER SPIELTAG:  
Sonntag, 20.03.2022: 
12.30 Uhr SV Ortenberg II – FV Biberach II 
15.00 Uhr SV Ortenberg I – FV Biberach I 
FVB-Fans auf nach Ortenberg zum sehr wichtigen Schlager-
spiel in der Kreisliga B St III. 

FVB – Jugendabteilung:  
Vorankündigung: Altpapiersammlung 30.04.2022 ab 9 Uhr  
Liebe Biberacher Innen, 
am 30.04.2022 ist die Altpapiersammlung der Jugendabteilung 
des FV Biberach! Gerne holen wir wie gewohnt die Spende  
ab 9 Uhr in den Straßen ab… Falls Sie vor Ort Hilfe benötigen, 
so kommen wir unter Einhaltung der Hygienevorschriften ger-
ne bei Ihnen vorbei. Hierzu kontaktieren sie uns bitte unter 
0151 – 12698635 oder fvb.altpapier@gmail.com  
Mit sportlichen Grüßen            Ihre Jugendabteilung des FVB!  
Ergebnisse: 
A-Jugend  SG Schwanau  – SG Welschensteinach                      4:3 
B-Jugend  SG Steinach – FV Sulz                                                    4:1 
C2-Jugend. VfR Hornberg – SG Biberach 2                               10:0 
D-Jugend  FV Biberach – Zeller FV 2                                             0:5  
Die nächsten Spiele: 
A-Jugend in WS SG Welschensteinach – VfR Hornberg, 18.3., 19 Uhr  
A-Jugend  FV Dinglingen – SG Welschensteinach, 23.3., 19 Uhr 
C1-Jugend  SG Ohlsbach 2 – SG Biberach, 19.3., 15 Uhr 
C2-Jugend in Bib  SG Biberach 2 – SG Haslach 2, 19.3., 14 Uhr 
E-Jugend. FV Biberach – SV Reichenbach/G, 18.3., 18 Uhr 
 

 

DJK Prinzbach e.V. 
Spiele vom Wochenende  
Das für letzten Sonntag angesetzte Spiel gegen 
Orschweier ist ausgefallen. Hoffen wir, dass der 

nächste Spieltag stattfinden kann. 
Der nächste Gegner ist der schwerste.  
Sonntag, 20.03.2022: 
13.00 Uhr DJK Prinzbach II – SC Kappel II 
15.00 Uhr DJK Prinzbach I – SC Kappel I 
 
Zu diesen Spielen sind die Zuschauer herzlich eingeladen.  
Die DJK Spieler freuen sich über die tatkräftige Unterstützung. 
Spielberichte und weitere Infos zur DJK gibt’s auf der Home -
page unter www.djk-prinzbach.de. 
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Ski-Club Berghaupten e.V.   
21.03.2022 – Ende der Skigymnastik 
Wir danken unseren Mitgliedern für die zahlreiche Teilnahme 
und unseren Trainern für ein tolles Fitness-Angebot auch unter 
erschwerten Bedingungen.  
02.04.2022 - Tagesfahrt nach Damüls 
Liebe Clubmitglieder und Wintersportfreunde,  
wir laden ein zu einer Tagesfahrt nach Mellau/Damüls im Bre-
genzer Wald am Samstag, 2. April 2022, Abfahrt 04:30 Uhr mit 
dem Bus am Clubhaus, Bellenwaldstraße 30, 77791 Berghaup-
ten. 19:00 Uhr Rückfahrt von Damüls. Kosten für Mitglieder 89 
Euro, für Nichtmitglieder 99 Euro. Im Preis enthalten sind Bus-
fahrt, Frühstück, Liftpass und Après-Ski direkt an der Piste.  
Anmeldeschluss 26.03.2022. 
Online-Anmeldung über unsere Homepage.  
Terminvorschau  
Nordic Walking Saisoneröffnung 
Samstag, 23. April 2022, 15:00 Uhr 
Rund um Berghaupten mit Einkehr. Mehr Infos in Kürze.   
Start Nordic Walking Treff 
Montag, 25. April 2022, 19:00 Uhr  
Start Bike Saison 
Palmsonntag, 10. April 2022, 11:00 Uhr  
www.skiclub-berghaupten.de 

Herzlichen Dank! 
 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Biberach und Prinzbach,  
herzlichen Dank für das große Vertrauen, welches Sie mir bei der Bürgermeisterwahl der 
 Gemeinde Biberach geschenkt haben! Ich freue mich sehr, dass ich Verantwortung für unsere 
Heimatgemeinde übernehmen darf und verspreche Ihnen, dass ich mich mit Leidenschaft, 
Verantwortungsbewusstsein und Augenmaß für Biberach und Prinzbach einsetzen werde. 
 
Gleichzeitig möchte ich mich für die vielen Glückwünsche und kraftgebenden Worte sowie 
für die Präsente bedanken. Auch möchte ich allen danken, die zu dem wundervollen und sehr 
würdevollen Wahlabend beigetragen haben. Mein rückblickender Dank gilt meiner Familie 
und Freunden, ohne deren Unterstützung ich den Wahlkampf nicht erfolgreich bestritten 
hätte. 
 
Mit Vorfreude und Respekt blicke ich auf die gemeinsame Zeit, die vor uns liegt.  
Gehen wir die Aufgaben der Zukunft zusammen an! Ihr Jonas Breig

–  A N Z E I G E  –

Gemeinsame  
Bekanntmachungen

Photovoltaikspeicher im Überblick 
Stromspeicher sind eine perfekte Ergänzung zur eigenen Solaranlage. 
Was man beim Kauf eines Solarstromspeichers beachten sollte und wel-
che Vorteile sich daraus ergeben, ist diesem Beitrag zu entnehmen:  
Mit dem Einsatz eines Stromspeichers können Verbraucherinnen und 
Verbraucher den erzeugten Strom der eigenen Solaranlage speichern 

und zu einem späteren Zeitpunkt abrufen. So ist eine weitestgehend au-
tarke Stromversorgung möglich – und die Stromkosten werden neben-
bei auch noch gesenkt. Bei einer PV-Anlage mit Stromspeicher kann 
man sich bis zu 80 % autark mit eigenproduziertem Strom versorgen 
und unterstützt unsere Umwelt mit klimafreundlichem Ökostrom aus er-
neuerbaren Energien.  
Aufgrund des besseren Wirkungsgrades sowie der längeren Lebens-
dauer setzen viele Hersteller beim Einsatz im Stromspeicher auf die  
Lithium-Ionen-Technologie anstatt der Blei-Batterien.  
Die Blei-Gel-Akkus sind wesentlich günstiger in der Anschaffung als die 
Lithium-Ionen-Batterien, weil sie eine geringere Tiefenentladung und 
Energiedichte sowie eine kürzere Lebensdauer (zwischen 1.500 und 
3.000 Ladezyklen) aufweisen. Moderne Lithium-Ionen-Akkus können in 
Abhängigkeit der Technologie einen Wirkungsgrad von bis zu 95 % der 
nutzbaren Kapazität erzielen. Die Akkus können mit 
den 20 Jahren Lebensdauer einer PV-Anlage mithalten und garantieren 
eine lange Haltbarkeit von 5.000 bis 7.000 Voll-Ladezyklen. Beachten 
sollte man, dass eine vollständige Entladung der Akkus die Lebensdau-
er verkürzt. In naher Zukunft könnten die sogenannten Flow-Batterien ei-
ne Alternative zur Lithium-Ionen-Technologie sein. Außerdem gibt es 
zwei Arten zur Installation des Stromspeichers - einmal mit der AC-Kopp-
lung (Wechselstrom) oder der DC-Kopplung (Gleichstrom). Der Vorteil 
letzterer liegt in der höheren Effizienz, da Umwandlungsverluste vermie-
den werden. Für den privaten Haushalt ist es sinnvoller, den Solarstrom 
1-phasig im Stromspeicher zu speichern, da diese Option günstiger und 
technisch einfacher umsetzbar ist. Die 3-phasigen Systeme bieten sich 
eher für den Betrieb größerer Verbraucher an.  
Für ein Einfamilienhaus betragen die Anschaffungskosten für den 
Stromspeicher je nach Leistung derzeit etwa 5.000 Euro und 15.000 Eu-
ro und sind abhängig von Faktoren wie der Speicherkapazität, Batterie-
Art, Anzahl der Ladezyklen und der maximalen Entladeleistung. Vor 
dem Kauf und der Installation eines Speichers sollte man einen Photo-
voltaik-Experten zur Anschaffung, der Speichergröße sowie den Förder-
möglichkeiten zu Rate ziehen. 
Weitere Informationen zum Thema erhält man bei den Herstellern sowie 
bei den örtlichen Energiedienstleistern oder auch unter: 
www.badenova.de/privatkunden/photovoltaik-stromspeicher/ 
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Zell am Harmersbach Biberach

NordrachOberharmersbach

Freitag, 18. März 2022

Allgemeine  
Bekanntmachungen

Online-Seminar für Eltern: Wie gelingt der 
Übergang von der Beikost zur Familienkost 
Das Ernährungszentrum Ortenau im Landratsamt Ortenaukreis bietet 
am Mittwoch, 23. März 2022, um 18 Uhr ein Online-Seminar zum The-
ma „Wie gelingt der Übergang von der Beikost zur Familienkost“ an.  
Mit etwa einem Jahr sind die meisten Kinder neugierig auf das Essen ih-
rer Eltern und möchten am Familientisch mitessen. Ernährungsreferen-
tin Ingrid Vollmer-Haug gibt Informationen und Tipps wie der Übergang 
von der Beikost zur Familienkost gelingt.  
Alle interessierten Eltern sind herzlich willkommen. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Eine Anmeldung ist auf der Internetseite des Ernährungszen-
trums unter www.ez-ortenau.de möglich. Die Zugangsdaten werden den 
Teilnehmenden per E-Mail zugeschickt.

Sachkundeschulung zum Pflanzenschutz  
im Weinbau 
Das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises bietet eine Sachkunde-
schulung mit anschließender Prüfung zur Erlangung der Sachkunde im 
Pflanzenschutz in der Fachrichtung Weinbau an. Die Schulung und Prü-
fung findet an sechs Terminen im Zeitraum vom 20. April bis 19. Mai 
2022 im Amt für Landwirtschaft in Offenburg statt. 
Der Sachkundenachweis ist Teil der guten fachlichen Praxis und Voraus-
setzung für den Erwerb und die Anwendung von Pflanzenschutzmittel 
im Erwerbsanbau, falls keine erfolgreiche Ausbildung im Beruf Land-
wirt/in, Gärtner/in, Winzer/in, Forstwirt/in oder weiterführende Qualifi-
kationen in diesen Berufsgruppen vorliegt. 
Wer am Vorbereitungskurs und/oder an der Prüfung teilnehmen möch-
te, findet die genauen Termine und das Anmeldeformular auf der Inter-
netseite des Landwirtschaftsamtes unter www.ortenaukreis.landwirt-
schaft-bw.de unter dem Stichpunkt „Veranstaltungen“. Die Plätze sind 
begrenzt, daher entscheidet das Eingangsdatum der Anmeldung, ob 
die Anmeldung angenommen werden kann. Die Anmeldeunterlagen 
werden den Teilnehmenden per E-Mail zugesandt. 
 
Hilfeangebot für psychisch erkrankte Menschen und Angehörige:  

IBB-Sprechstunde findet wieder vor Ort statt 
Die Sprechstunden der Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
für psychisch erkrankte Menschen und deren Angehörige (IBB) finden 
unter Einhaltung der Hygieneregeln wieder vor Ort statt. Telefonische 
oder E-Mail Kontakte sind weiterhin auch zusätzlich möglich und er-
wünscht. 
Das Team besteht aus Psychiatrie-Erfahrenen, Angehörigen, einer Pa-
tientenfürsprecherin und einer ehemaligen Sozialfachkraft. Als Ehren-
amtliche nehmen sie sich gerne Zeit Ihre Fragen, Sorgen und Beschwer-
den anzuhören, gemeinsam zu besprechen und Sie zu beraten. Die IBB-
Stelle unterliegt der Schweigepflicht und ist unabhängig. Eine Rechtsbe-
ratung findet nicht statt. Das Angebot ist kostenlos.  
Generell finden die Sprechstunden der IBB-Stellen wie folgt statt:  
• in Achern beim Caritasverband, Karl-Hergt-Str. 11, jeden 1. Montag im 

Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 07841 6048 4499, Email: 
ibb.achern@ortenaukreis.de  

• in Hausach beim Diakonischen Werk, Eichenstr. 24, jeden 3. Dienstag 
im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 07834 988 3399  

• in Kehl beim Diakonischen Werk, Marktstr. 3, jeden 2. Montag im Mo-
nat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 07851 9487 5599, Email:  ibb.kehl@or-
tenaukreis.de  

• in Lahr beim Caritas-Verband, Bismarckstr. 82, jeden 2. Donnerstag 
im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 07821 95449 2299, Email:  
ibb.lahr@ortenaukreis.de  

• und in Offenburg bei der AWO, Hauptstr. 58, mit der Patientenfür-
sprecherin, jeden 4. Mittwoch im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 
0781 805 6699. Email: ibb.offenburg@ortenaukreis.de  

Die IBB-Stellen werden durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit 
und Integration aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg unterstützt. 
 

Augenblicke 2022 –  
Kurzfilme mit Gespräch in Achern 

11 Kurzfilme, viele mit Auszeichnungen – darunter 
auch ein Oscar-nominierter: Eineinhalb Stunden 
Filmunterhaltung und Anregungen von jungen Film-
schaffenden aus verschiedenen Ländern, über das 
eigene Leben nachzudenken. Zusammen mit dem 

Bildungswerk Achern lädt das Bildungszentrum Offenburg ein zu die-
sem Abend mit Filmen und Gespräch am Mittwoch, 30. März, um  
20 Uhr in das Kommunale Kino Tivoli nach Achern, Ratskellerstraße 2B. 
Auch bei dieser 30. Ausgabe der „Augenblicke“ geht es thematisch in 
vielen der ausgewählten Filme um die Suche nach der Menschlichkeit, 
die über sich selbst hinaus und auf ihren tieferen Grund hinweist: Das 
Antlitz des Anderen eben als An-Spruch wahrnehmen. Das Gespräch 
wird moderiert von Clemens Bühler und Lukas Schmitt. Ticketreservie-
rung ist möglich unter 07841 6827440 oder reservierung@tivoli-
achern.de. Termin: Mittwoch, 30. März, 20 Uhr 
Kosten: 5 Euro (Parkett), 7 Euro (Loge). Kartenreservierung unter 07841 
6827440 oder reservierung@tivoli-achern.de.  
Ort: Tivoli - Kommunales Kino, Ratskeller Straße 2B, 77855 Achern. 
Weitere Informationen beim Bildungszentrum Offenburg, Tel. 0781/ 
9250-40, www.bildungszentrum-offenburg.de.  

Dr. Johanna Budwig und die Öl-Eiweiß-Kost – 
Online-Seminar über die Gesundheit der Zellen 

Der Name Dr. Johanna Budwig verbindet sich mit 
Quark und Leinöl und der von ihr entwickelten Öl-Ei-
weiß-Kost. Die begabte Forscherin befasste sich mit 
Stoffwechselentgleisungen wie Krebs, Arthrose, 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen und anderen Zivilisa-

tionskrankheiten. Zu einem zweiteiligen Online-Seminar mit der Heil-
praktikerin Dr. Susanne Hildebrandt über dieses Ernährungskonzept 
lädt das Bildungszentrum Offenburg ein am 29. März und 5. April, je-
weils Dienstag von 18 bis 19:30 Uhr. Um Anmeldung wird gebeten bis 
zum 23. März beim Bildungszentrum Offenburg, www.bildungszen-
trum-offenburg, info@bildungszentrum-offenburg.de. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 30 Euro.



»Mücadelem / Mein Aufbruch« 
Filmvorführung mit anschließender Diskussion im Lahrer Schlachthof  
In ihrem Bachelor-Abschlussfilm „Mücadelem / Mein Aufbruch“ thema-
tisiert Mübeyra Erkuş, Absolventin der Fakultät Medien der Hochschule 
Offenburg, die Emanzipation einer Gruppe von Frauen in der türkischen 
Stadt Mardin. Die Filmvorführung findet am Donnerstag, 24. März 
2022, ab 18 Uhr im Lahrer Schlachthof – Jugend & Kultur, Dreyspring-
straße 16, statt. »Mücadelem / Mein Aufbruch« wurde im Südosten der 
Türkei gedreht. In der uralten Stadt Mardin in der Nähe von Syrien leben 
viele Bevölkerungsgruppen mit unterschiedlichen Religionszugehörig-
keiten friedlich zusammen. Der Film zeigt, wie Frauen sich ein neues Le-
ben erkämpfen, in dem sie lernen, auf eigenen Füßen zu stehen. Für 
manche bedeutet dies sogar, im Erwachsenenalter noch lesen und 
schreiben zu lernen. Alle Frauen haben eines gemeinsam: Sie wollen un-
abhängiger und nicht mehr bevormundet werden, sei es generell im All-
tag, aber auch und vor allem finanziell. In diesem Film spielen Vorbilder 
eine große Rolle. Eine junge Grundschullehrerin beispielsweise setzt 
sich für die ihr anvertrauten Kinder ein, da sie weiß, dass eine gute 
Schulbildung den Schlüssel zu einem besseren Leben darstellt. Auch 
die Leiterin einer Frauengenossenschaft ermutigt die Frauen, aus dem 
Schatten eines reinen häuslichen Daseins hervorzutreten und sich ihre 
Teilhabe an der Gesellschaft zu erkämpfen. Sie ist ebenfalls überzeugt, 
dass der Weg zu mehr Unabhängigkeit Vertrauen in das eigene Können 
und die Aneignung von neuen Fähigkeiten voraussetzt. Sie setzt sich da-
für ein, dass die Frauen, die ihr Zentrum besuchen, Neues lernen und 
Selbstvertrauen entwickeln. Der bewegende Film passt zum Internatio-
nalen Frauentag am 8. März, denn er zeigt, wie Frauen durch den Willen, 
etwas Neues zu wagen, dem eigenen Leben eine bessere Richtung mit 
mehr Selbstbestimmung, Freude und Teilhabe an der Gesellschaft ge-
ben können. Er zeigt auch die Macht der weiblichen Solidarität, die hel-
fen kann, neue Weichen im Leben zu stellen. In dem Fall sind es kluge 
und mutige Frauen, die anderen helfen, ihr Leben in die Hand zu neh-
men und auf eigenen Füßen zu stehen. Die Regisseurin des Films Mü-
beyra Erkuş und ihre betreuende Dozentin Sabine Burg de Sousa Ferrei-
ra, Professorin für Drehbuch, Medientexte und Filmregie an der Hoch-
schule Offenburg, werden anwesend sein und an der anschließenden 
Diskussion teilnehmen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Die Filmvorführung „Mücadelem / Mein Aufbruch“ ist 
eine Kooperationsveranstaltung der Beauftragten für Chancengleich-
heit der Stadt Lahr Madeleine Bohnet und der Lahrer Integrationsbeauf-
tragten Charlotte Wolff sowie der Gleichstellungsbeauftragten der Fa-
kultät Medien der Hochschule Offenburg Prof. Sabine Burg de Sousa 
Ferreira und der Gleichstellungsbeauftragten des Ortenaukreises Pas-
cale Simon-Studer. Aktuell gilt die 3G-Regelung: Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer müssen nachweislich vollständig geimpft, genesen 
oder tagesaktuell negativ getestet sein. Für Erwachsene besteht FFP2-
Maskenpflicht, für Kinder und Jugendliche von sechs bis 17 Jahren die 
Pflicht zum Tragen einer medizinischen Maske. Die Hygiene- und Ab-
standsregeln sind einzuhalten. 
Die pandemische Lage ist dynamisch, die Regeln können sich kurzfris-
tig ändern. Daher werden die Teilnehmenden gebeten, sich am Veran-
staltungstag über die aktuell gültigen Regeln zu informieren.
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Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND): 

Jetzt Setzlinge anziehen und schon an den 
Pflanzentausch denken 

Wenn es Frühling wird, juckt es Hobby- und Haus-
gärtner*innen in den Fingern: Die ersten Setzlinge 
können angesät und auf der Fensterbank oder im 
Frühbeet gezogen werden. Wenn alle Pflänzchen 

sich gut entwickeln, übersteigt die Zahl der Jungpflanzen häufig den ei-
genen Bedarf, aber zum Wegwerfen sind sie zu schade. 
Darum bietet das Aktionsbündnis »Gentechnikfreie Ortenau« in Zu-
sammenarbeit mit dem BUND-Umweltzentrum Ortenau, dem Kiebitz 
e.V. Haslach, Demeter BaWü und den Entersbacher Landfrauen nach 
dem großen Interesse in früheren Jahren und coronabedingten Pause 
2020 und 2021 in diesem Jahr wieder ein Samen- und Pflanzentausch-
fest in Zell a.H./Unterentersbach an. Am letzten Samstag im April kön-
nen Samen, Zwiebeln, Setzlinge oder Ableger von Nutz- und Zierpflan-
zen getauscht, verschenkt oder erworben werden. Besonders willkom-
men sind Nutzpflanzen, auch lokale Arten aus dem eigenen Anbau, bei 
denen es sich nicht um Hybriden, sondern um samenfeste Sorten han-
delt. Nur bei diesen Sorten ist auch in der nächsten Generation wieder 
eine erfolgreiche Nachzucht möglich. 
Wer mit der Anzucht von Paprika, Auberginen und Tomaten etc. beginnt 
und sich für das Pflanzentauschen interessiert, kann gleich zusätzliche 
Exemplare für diesen Tag einplanen. Erfahrungsgemäß übersteigt die 
Nachfrage gerade an bewährten samenfesten Sorten das Angebot deut-
lich, so dass die Organisatoren sich über eine Teilnahme vieler Haus-
gärtner*innen mit ihren Tauschangeboten freuen. 
Fragen dazu beantwortet das BUND-Umweltzentrum Ortenau (Tel. 0781 
25484, bund-ortenau@bund.net) oder der Kiebitz e.V. (info@kiebitz-has-
lach.de).

In nur 4 Wochen zum Fischereischein  
Vorbereitungslehrgang zur staatlichen Fischerprüfung in Oberwolfach  
Die nächste staatliche Fischerprüfung findet am 14.05.2022 beim Land-
ratsamt Offenburg statt. Als Grundlage für diese Prüfung führt der An-
gelverein Oberwolfach e.V. in Zusammenarbeit mit dem Landesfischer-
eiverband Baden-Württemberg e.V. vom 25.03 bis 30.04.2022 einen 
Vorbereitungslehrgang zur staatlichen Fischereiprüfung durch. Der 
Lehrgang umfasst folgende Sachgebiete: Allgemeine und spezielle 
Fischkunde, Gewässerökologie und Fischhege, Geräte- und Gesetzes-
kunde.  
Der Lehrgang findet freitags von 18.00 bis 21.00 Uhr und samstags 
von 9.00 bis 16.00 Uhr in der Lachszucht, Gelbach 1a in 77709 Ober-
wolfach statt.  
Neben vielen Tipps, Tricks und Lehrfilmen zeigen wir Ihnen an unserem 
Praxistag (ein Samstag) die spezielle Knotenkunde, Gerätemontage, 
Wurfübungen, Wasserinsekten und Kleinfischarten im Fließgewässer. 
Unseren Praxistag runden wir mit der Versorgung und Verwertung der 
Fische in einer Fischzucht ab.  
Die Lehrgangsunterlagen werden bei Kursbeginn bestellt. Sie bieten  
einen hervorragenden Lehrstoff, um die umfangreiche Vorbereitung zu 
unterstützen.  
Info und Anmeldung zum Kurs Oberwolfach (Teilnehmerzahl auf 25 Per-
sonen begrenzt) bei Wolfgang Welle, Weihermatte 2, 77709 Wolfach, 
Tel.07834/867872 ab 16.00 Uhr, E-Mail: (wolfgang-welle@t-online.de). 

Um

Polizeipräsidium Offenburg: 

Tipp der Polizei: Start in die Fahrradsaison – 
Bitte mit Helm! 

Machen Sie keine Experimente: Tra-
gen Sie einen Radhelm. Bei der Rad-
Fahrt zur Arbeit und zum Einkauf – ein-
fach bei jeder Rad-Fahrt! Schützen Sie 

sich! Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de.

DIGITALDRUCK 
DIGITALDRUCK 

Pfarrhofgraben 2 · 77736 Zell a. H. 
Telefon 0 78 35/215 · Fax 70 47 
info@Schwarzwaelder-Post.deVerlag & Druckerei



Gemeinsame Medieninformation der Kommunalen Landesverbän-
de, des Ministeriums der Justiz und für Migration und der Liga der 
Freien Wohlfahrtspflege in Baden-Württemberg e.V.: 

Geldspenden für die Ukraine 
Für Menschen die helfen wollen: Solidarität mit der Ukraine – Geld-
spenden derzeit am wirksamsten / Sachspenden sinnvoll nur im  
Falle der konkreten Aufforderung einer seriösen Hilfsorganisation   
Vor dem Hintergrund der überwältigenden Hilfsbereitschaft der Men-
schen aus Baden-Württemberg teilen die Kommunalen Landesverbän-
de, das Ministerium der Justiz und für Migration sowie die Liga der der 
Liga der freien Wohlfahrtspflege in Baden-Württemberg e.V. gemeinsam 
mit:  
Der russische Angriffskrieg auf die Ukraine löst Fassungslosigkeit und 
Entsetzen in der ganzen Welt aus. Dass mitten in Europa ein Krieg tobt, 
war vor wenigen Tagen noch unvorstellbar. Inzwischen sind eine Million 
Menschen aus der Ukraine auf der Flucht. Viele wollen den Flüchtenden 
helfen - doch wie kommen Spenden wirksam bei den Menschen an? 
Derzeit ist noch nicht absehbar, wie viele Flüchtende aus der Ukraine 
nach Baden-Württemberg kommen werden und wann genau dies der 
Fall sein wird. Um für eine Aufnahme gut vorbereitet zu sein, werden ak-
tuell auf allen Ebenen – beim Land, in den Landkreisen, Städten und Ge-
meinden und bei den Wohlfahrtsverbänden – die notwendigen Vorkeh-
rungen getroffen, damit eine schnelle Aufnahme, Unterbringung und 
Versorgung von Flüchtenden aus der Ukraine möglich ist.  
Die Solidarität mit der Ukraine und ihren Menschen ist groß. Vor Ort in 
den Kommunen und bei den Wohlfahrtsverbänden gehen aktuell zahl-
reiche Hilfsangebote ein. Viele wollen den Flüchtenden helfen. Am be-
sten eignen sich in der aktuellen dynamischen Lage dafür Geldspenden 
an seriöse Hilfsorganisationen. Deshalb wird gemeinsam darum gebe-
ten, Sachspenden nur im Falle der konkreten Aufforderung einer seriö-
sen Hilfsorganisation zu leisten. Sachspenden sind bei den Behörden 
und Stellen vor Ort zum jetzigen Zeitpunkt bereits in großer Zahl einge-
gangen.  
Wenn zu einem späteren Zeitpunkt klar ist, welche konkrete Bedarfe vor 
Ort entstehen, werden wir umgehend über lokale Spendenaufrufe er-
neut informieren.
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Die Demenzagentur Kinzigtal informiert: 

Demenzagentur bietet Kurs für Angehörige an 
Die Demenzagentur Kinzigtal bietet in Zusammenarbeit mit den Diens -
ten und Einrichtungen der Altenhilfe vom 26. April bis 24. Mai 2022 
wieder einen neuen Kurs für Angehörige demenzkranker Menschen an. 
Die Schulung findet an insgesamt fünf Nachmittagen jeweils diens-
tags von 14.00 bis 16.30 Uhr in den Räumen des Mehrgenerationen-
hauses in Haslach statt. 
Verschiedene Referenten aus Altenhilfeeinrichtungen der Region wer-
den Themen beleuchten, die Angehörigen helfen können, die schwieri-
ge Situation mit demenzkranken Menschen besser zu meistern.  
Eine Betreuung des Angehörigen während des Kurses kann von der  
Demenzagentur auf Wunsch gerne organisiert werden. Der Kurs ist eine 
anerkannte Schulungsreihe für pflegende Angehörige und für die Teil-
nehmer kostenfrei. 
Die Arbeit der Demenzagentur wird unterstützt aus den Mitteln der ge-
setzlichen Pflegeversicherung, des Ortenaukreises und der Kommunen 
im Kinzigtal. 
Die Teilnahme ist beschränkt. Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Demenzagentur Kinzigtal Te-
lefon: 07832 99955-220/222, per Mail unter kontakt@demenzagentur-
kinzigtal.de oder im Internet unter www.pflegestützpunkt-ortenau -
kreis.de.

Veranstaltungshinweise der  
AWO-Elternschule Ortenau März/April 2022 

Unter Vorbehalt der zum Zeitpunkt der Veranstaltung 
geltenden Coronaregelungen www.awo-elternschule-
ortenau.de. 
Für alle Veranstaltungen sind verbindliche Anmeldun-
gen erforderlich!  

Vorträge: Kooperationsveranstaltungen mit der Psychologischen Bera-
tungsstelle für Kinder und Jugendliche in Haslach:      
V06: Neu: Pubertät bedeutet Veränderung – nicht nur für die Jugend-
lichen, sondern auch für die Eltern! 
Mittwoch 06.04.2022, 19.30 Uhr, Haslach, Caritashaus, Gebühr nur 
Vorkasse 8 €. Referentin: Sybille Schmider, Dipl. Sozialarbeiterin, Fami-
lientherapeutin und Leitung der Psychologischen Beratungsstelle        
Eltern- Kind Veranstaltungen: 
NEU: EK03: Schatzsuche für Groß und Klein 
Freitag, 25.03.2022, Outdoorveranstaltung Kinzigtal, Spielzeit ca 2 
Stunden , Beginn zwischen 14 und 15 Uhr (die angemeldeten Teams be-
kommen Ihre genaue Start Zeit per mail mitgeteilt und spielen dann  
ein Erwachsener /ein Kind als Team,Gebühr nur Vorkasse 18 € pro El-
tern-Kind-Paar, jede weitere Person (Kind oder Erwachsener) + 6 €         
Leitung: Veronika Bäuerle, Erlebnispädagogin und Systemische Berate-
rin  
NEU: EK05: Erlebnisausflug im Wald  
Samstag 30.04.2022, 14.00 Uhr – 16.30 Uhr,  
Waldspielgruppe Zell, Gebühr nur Vorkasse 12 € pro Eltern-Kind-Paar, 
jede weitere Person (Kind oder Erwachsener) + 6 €. Leitung: Die Betreu-
erinnen der Waldspielgruppe Zell  
Weitere Informationen und Anmeldung (für alle Veranstaltungen erfor-
derlich!): AWO Elternschule Ortenau, www.awo-elternschule-
ortenau.de, E-Mail: elternschule@awo-ortenau.de,Telefon: 0175/808 16 
12.

Verkehrsbehinderungen in Oberharmers-
bach (L 94, Ortenau) bereits ab Ende März 
Zusätzliche Arbeiten erfordern vorgezogenen Start der 
einspurigen Verkehrsführung in der Ortsdurchfahrt 
 
Nicht wie bisher angekündigt am Montag, 4. April, sondern be-
reits eine Woche früher beginnen die Arbeiten zur Sanierung 
der Fahrbahn der L 94 in Oberharmersbach (Ortenau) zwi-
schen der Einmündung in den Siedlungsbereich „Hagenbach“ 
und Bahnübergang „Dorf“. Deshalb sei die Ortsdurchfahrt be-
reits ab Montag, 28. März nur einspurig befahrbar. Der Verkehr 
werde bis Ostern per Ampel geregelt. In der Woche nach Os-
tern (19. bis 22. April) müsse dann die Straße wie bereits ange-
kündigt für den Einbau des Asphalts zwischen Hagenbachkur-
ve und Bahnübergang voll gesperrt werden. Die Sanierung soll 
wie bisher geplant am Freitag, 22. April, abgeschlossen sein, 
heißt es aus dem Regierungspräsidium Freiburg (RP). 
Grund der vorgezogenen Bauzeiten sei der Wunsch der Ge-
meinde Oberharmersbach, die zukünftige Abzweigung des Er-
schließungsgebiets „Ballmatte“ in die Arbeiten bei der Sanie-
rung der Ortsdurchfahrt einzubeziehen.  
Das RP bittet um Verständnis für die Verkehrsbehinderungen. 
Die Arbeiten werden von der Firma Knäble aus Biberach durch-
geführt.

Polizeipräsidium Offenburg: 

Vorsicht Diebstahl! 
Legen Sie Ihre Handtasche nicht  
in den Einkaufswagen. Tragen Sie  

Taschen verschlossen am Körper! Weitere Informationen und Hinweise 
zum Thema Taschendiebstahl finden Sie unter www.polizei-beratung.de.



Die Ukraine, Russland und der Westen –  
Eine Analyse der Krise und des Krieges 
Online-Vortrag  
Der Krieg um die Ukraine besorgt Europa. Bei manchen werden alte 
Ängste vor dem gefährlichen Russland wachgerufen, andere sehen in 
der aggressiven Expansionspolitik des Westens die Ursache für diesen 
Krieg. Das Bildungszentrum Offenburg lädt am Dienstag, 22. März, um 
19 Uhr zu diesem Online-Vortrag ein. 
Um Anmeldung wird gebeten bis zum 21. März an das Bildungszen-
trum Offenburg, www.bildungszentrum-offenburg.de, Tel. 0781 925040. 
Die Angemeldeten erhalten rechtzeitig per Mail den Zugang zur Zoom-
Konferenz. 
Der Historiker Ulrich Büttner wird das komplizierte Dreiecksverhältnis 
zwischen der Ukraine, Russland und dem Westen vor dem Hintergrund 
der Geschichte Osteuropas beleuchten und zu erklären versuchen. Da-
bei wird auf billige Schuldzuweisungen verzichtet, sondern vielmehr auf 
Irrtümer und bedeutende Fehlinterpretationen hingewiesen. Dabei wird 
deutlich, dass die Ukraine zweifellos ein zerrissenes Land zwischen Ost 
und West darstellt. 
Ulrich Büttner ist Historiker, leitet das Bildungszentrum Konstanz und 
unterrichtet am Gymnasium. 
Referent: Ulrich Büttner, Historiker, Konstanz. 
Termin: Dienstag, 22.03.2022, 19 – 21 Uhr. 
Online. Die Angemeldeten erhalten rechtzeitig vor dem Termin die Zu-
gangsdaten zur Plattform Zoom. Teilnahmegebühr: 5 Euro 
Anmeldung bis 21. März beim Bildungszentrum Offenburg, www. 
bildungszentrum-offenburg.de, info@bildungszentrum-offenburg.de, 
Tel. 0781 925040. 
 

Berufliche Umbruchsituationen aktiv gestalten 
Workshop zur Entwicklung von mehr Klarheit, Zufriedenheit und  
Erfolg bei beruflichen Übergängen  
Wir überschreiten in unserem Berufsleben verschiedenste Schwellen: 
• Von der Ausbildung/ Studium zum Eintritt ins Berufsleben 
• Berufswechsel 
• Berufliche Aufstiege 
• Entlassungen / Versetzungen auf einen anderen Arbeitsplatz 
• Selbstständigkeit 
• Rückkehr nach einer beruflichen Auszeit 
• Eintritt in den Ruhestand  
Solche Übergänge fordern uns, da sie mit Veränderungen verbunden 
sind. In diesem Workshop arbeiten wir mit unterschiedlichen Metho- 
den/Tools durch die Sie Impulse erhalten, wie sie ihre eigenen Potentia-
le und persönliche Stärken entdecken und erkennen diese einzusetzen, 
damit Sie Ihr persönliches berufliches Ziel besser erreichen und Stolper-
steine überwinden können. 
Business Coach Anette Bocek und Arbeitnehmerseelsorger Stefan Falk 
erläutern Fragen im Zusammenhang mit beruflichen Veränderungen so-
wie konkret zum zweiteiligen Workshop ab dem 28. März. Um Anmel-
dung zu dieser online-Veranstaltung wird gebeten beim Bildungszen-
trum Offenburg. 
Kooperationsveranstaltung des Bildungszentrums Offenburg mit der  
Arbeitnehmerseelsorge Ortenau. Leitung: Anette Bocek, Business  
Coach (IHK). 2 Termine montags 19 – 21 Uhr: 28.03. und 04.04.2022. 
Kosten: 50 Euro.  
Anmeldung bis 22.03. an das Bildungszentrum Offenburg, Straßburger 
Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 925040, info@bildungszentrum- 
offenburg.de, www.bildungszentrum-offenburg.de. 

Henri de Toulouse-Lautrec (1864-1901) – 
Chronist der Belle Époque 
Kunstgeschichtlicher Vortrag 
Das Bildungszentrum Offenburg lädt ein zum Kunstvortrag am  
28. März, 15.00 bis 16.45 Uhr. Kunsthistorikerin Dr. Barbara Memheld 
veranschaulicht an Hand vieler Bildbeispiele die Werke von Henri de 
Toulouse-Lautrec, Spross einer alten französischen Adelsfamilie, der 
aufgrund seines körperlichen Gebrechens die Künstlerlaufbahn ein-
schlug, da ihm ein standesgemäßes Leben verwehrt war. Mit Leib und 
Seele verschreibt er sich seinem Künstlerdasein und wird zu einem der 
herausragenden Maler und Grafiker der französischen Belle-Epoque. 
Mit Pinsel und Stift fängt Lautrec die schillernde Atmosphäre der Pariser 
Halbwelt ein und wird so zum malerischen Chronisten seiner Zeit. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro. 
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 69, 77652 Offen- 
burg. Es wird um Anmeldung bis 23. März gebeten unter Tel. 0781 
925040, info@bildungszentrum-offenburg.de, www.bildungszentrum- 
offenburg.de. Es gelten die aktuellen Corona-Regeln.  
 

Michelangelo Buonarroti (1475 – 1654)  
Onlinevortrag 
Zum kunstgeschichtlichen Online-Vortrag über Michelangelo unter der 
Leitung von Kunsthistorikerin Dr. Barbara Memheld lädt das Bildungs-
zentrum Offenburg ein am 29. März, 18.00 – 19.45 Uhr.  
Im Mittelpunkt des Vortrags steht Michelangelos Lieblingsgattung, die 
Skulptur. Die Teilnahmegebühr beträgt 8,00 Euro. Um Anmeldung bis 
22. März wird gebeten. Die Zoom-Zugangsdaten werden den Angemel-
deten rechtzeitig zugeschickt. 
Weitere Informationen beim Bildungszentrum Offenburg, Straßburger 
Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 925040, www.bildungszentrum-of-
fenburg.de, info@bildungszentrum-offenburg.de. 
Referentin: Dr. Barbara Memheld. 
Termin: 30. November, 18.00 – 19.45 Uhr. 
Teilnahmegebühr: 8 Euro. 
Anmeldung bis 22. März beim Bildungszentrum Offenburg, Tel. 0781 
925040, www.bildungszentrum-offenburg.de. 
 

Wie redest du mit mir? Fehler und  
Möglichkeiten in der Paarkommunikation  
EPL-Kurs 
Die Art, wie Paare miteinander sprechen, beeinflusst die Qualität ihrer 
Beziehung in hohem Maße. Das Bildungszentrum Offenburg bietet ein 
präventives Beziehungs-Coaching an für Paare am Beginn der Bezie-
hung (EPL – ein partnerschaftliches Lernprogramm). Im Kurs werden 
unter der Leitung von geschulten Trainern Kommunikationsregeln für 
den Alltag eingeübt. Der nächste Kurs  findet statt vom 8. bis 10. April 
im Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg: 
Termine: Fr., 19.00 – ca. 22.00 Uhr, Sa., 9.00 – ca. 18.00 Uhr,  
So.,  9.00 - ca. 14.00 Uhr 
Teilnahmegebühr pro Paar: 175 Euro, Zuschussmöglichkeiten sind vor-
handen.  
Schriftliche Anmeldung bis 28. März und weitere Informationen beim 
Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 
39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 92 50 40, www.bildungszentrum-offen-
burg.de.
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Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND): 

»Gänseblume und Löwen-Dingens?« 
Das BUND-Umweltzentrum erweitert sein Angebot 
zum Naturerlebnis für Vor- und Grundschulkinder. 
Bei verschiedenen Veranstaltungen können Grup-
pen gemeinsam auf Entdeckungstour gehen und 

heimische Pflanzen- und Tierarten näher kennenlernen. 
Blumensträuße pflücken, Vögel beobachten, Pflanzen beim Wachstum 
beobachten – solche Naturerlebnisse sind für Kinder nicht mehr alltäg-
lich. Auch bei Familien im ländlicheren Raum fehlen oftmals ein eigener 
kleiner Garten, gemeinsame Familienausflüge in die Natur und die nöti-
ge Zeit zum Vermitteln von Naturerfahrungen. Entsprechend wenige 
Kenntnisse haben manche Kinder über die heimische Tier - und Pflan-
zenwelt. 
Das Programm Entdecker-Tour „Heimische Pflanzenwelt“ oder „Heimi-
sche Tierwelt“ ist ein Bildungsangebot des BUND-Umweltzentrums Or-
tenau, das für die Zusammenhänge und Vernetzungen in der Natur sen-
sibilisieren möchte. Ziel ist, dazu anregen, die Natur, die uns alltäglich 
umgibt, besser wahrzunehmen. In dreistündigen Erlebniseinheiten wer-
den weit verbreitete Tier- und Pflanzenarten vorgestellt. Die Kinder wer-
den aktiv mit kleinen Spielen und Aufgaben eingebunden und bringen 
ihre eigenen Erfahrungen mit ein. Durch reichhaltige Materialien zum 
Schauen, Fühlen, Hören und Riechen können einige Veranstaltungen 
unabhängig von Witterung und Umgebung direkt in Schule oder Kinder-
garten durchgeführt werden. 
Andere Naturerlebnisstunden befassen sich mit Lebensräumen wie 
Wiese, Wald oder Bach und ihren Bewohnern. An geeigneten Veranstal-
tungsorten geht es um die eigene Wahrnehmung der Natur, um das Er-
kunden von großen oder kleinen Fundstücken, um Bewegung, Spiel 
und die Beschäftigung mit den Materialien, die die Natur zur Verfügung 
stellt. Auch im Rahmen von Ferienprogrammen und Kindergeburtsta-
gen können die Naturerlebnisstunden gebucht werden. 
Bei Interesse sind weitere Informationen beim BUND-Umweltzentrum 
Ortenau in Offenburg erhältlich, Tel. 0781 25484, E-Mail: bund-orte-
nau@bund.net, www.bund-ortenau.de.

Um

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau: 

Arbeit sicher gestalten –  
Filme für Privatwaldbesitzer online 
Mit zwei Filmen möchte die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) Privatwaldbesitzer motivieren, ihre 
Waldarbeit zu professionalisieren und sich an den örtlichen Förster 
zu wenden.  
Zu finden sind die Filme „Privater Waldbesitz – so gelingt es sicher!“ 
über den Internet-Link www.svlfg.de/youtube-digital auf dem YouTube-
Kanal der SVLFG unter der Rubrik „Playlists“.  Am Beispiel fiktiver priva-
ter Waldbesitzer im Nebenerwerb bzw. in der Landwirtschaft zeigen sie, 
dass mangelnde Fachkunde die eigene Sicherheit und Gesundheit bei 
der Waldarbeit gefährdet, und stellen Handlungsoptionen vor.  
Die Arbeiten zu professionalisieren, ist die beste Lösung, um Arbeitsun-
fällen im Kleinprivatwald entgegenzuwirken. Hierauf hinzuweisen und zu 
unterstützen, ist Anliegen der SVLFG. Fällarbeiten immer, nicht nur beim 
Schadholz, von Profis machen zu lassen, ist die sichere Alternative.  
Weitere Informationen zur sicheren und gesunden Waldarbeit stellt  
die SVLFG online unter www.svlfg.de/waldarbeit bereit. Unter 
www.svlfg.de/forstdienstleister finden Waldbesitzer außerdem Hinweise 
zur Vergabe ihrer Forsttätigkeiten an Dienstleister.

EEB Ortenau – Evangelische Erwachsenen-
bildung Ortenau 
Es ist noch so vieles offen...  
Wie weiterleben, nachdem ein naher Mensch seinem Leben ein Ende 
gesetzt hat? Die Evangelische Erwachsenenbildung bietet zusammen 
mit dem Katholischen Bildungszentrum und der Telefonseelsorge Orte-
nau eine Trauergruppe für Angehörige um Suizid an. Geleitet wird die 
Gruppe von der Trauerbegleiterin Brigitte Wörner. Sie bietet Trauernden, 
die einen nahestehenden Menschen durch Suizid verloren haben, die 
Möglichkeit, sich über ihre Trauerwege auszutauschen und sich so beim 
Realisieren des Verlustes, dem Ausdrücken von Emotionen und bei der 
schrittweisen Neuorientierung gegenseitig und unter professioneller Be-
gleitung zu unterstützen. 
Am 7. April findet hierzu um 18.00 Uhr ein Informationsabend statt, die 
Gruppe wird sich bis August 2022 im Evangelischen Gemeindehaus in 
der Poststraße in Offenburg treffen. Informationen und Anmeldungen 
bei der Evangelischen Erwachsenenbildung Ortenau: Mail: eeb.orte-
nau@kbz.ekiba.de, www.eeb-ortenau.de.  
»Tränen als Perlen der Seele« – Mit Abschieden leben lernen  
Die Evangelische Erwachsenenbildung veranstaltet am Samstag,  
26. März, von 9.00 bis 17.00 Uhr einen Workshop zum Umgang mit  
Abschieden. Abschiede und Verluste sind Teil unseres Lebens. Sie sind 
allgegenwärtige und unvermeidliche Konstanten, die wir akzeptieren 
müssen. Trauer ist die tiefste gefühlsmäßige Reaktion auf Verluste, den 
Bruch und Abbruch in unseren Lebensbeziehungen.  Jeder Abschied, 
jede Trennung, im Grunde jeder Verlust, so gering er auch sein mag, 
muss verarbeitet werden. Nicht nur die großen Verluste rufen Trauer her-
vor; jeder Abschied ist mit Trauer verbunden. Natürlich haben die  
großen Verluste in der Regel eine schwierigere, längere oder intensivere 
Trauer zur Folge, doch auch die kleinen Abbrüche und Veränderungen 
bedeuten Schmerz und Abschied.    
Im Laufe des Lebens sind wir sowohl im privaten Umfeld als auch im be-
ruflichen Alltag immer wieder mit Erfahrungen des Trauerns konfron-
tiert. Trauer ist ein Ausdruck unserer leidenschaftlichen Verbundenheit 
mit dem Leben und enthält auch Lerngelegenheiten, Heilungschancen 
und Herausforderungen. Trauer ist daher auch der Weg, Abschiede um-
zuwandeln und einen neuen Lebenssinn zu entwerfen. Jeder Abschied, 
der bewusst vollzogen wird, führt hinein in die innere Freiheit, dazu soll 
der Workshop durch Vortrag, Übungen und Gespräche beitragen.  
Ort: Poststr. 16 in Offenburg, Kosten: 60 Euro. Die Leitung liegt bei  
Dietmar Krieger, Trauerpädagoge, Trauerbegleiter und Atem- und Kör-
pertherapeut. Weitere Information und Anmeldung: Mail: eeb.orte-
nau@kbz.ekiba.de oder www.eeb-ortenau.de.   
Königin und wilde Frau – Lebe, was Du bist!  
Die Evangelische Erwachsenenbildung veranstaltet am Samstag,  
26. März, von 10 bis 16 Uhr einen Workshop unter dem Titel „Königin 
und wilde Frau – Lebe was du bist“. In jeder Frau steckt eine Vielzahl von 
weiblichen Facetten. Königin, Richterin, Mutter, leidenschaftlich Lieben-
de, Kämpferin, Verlassene – um nur einige zu nennen. Die Bibel be-
schreibt Frauen mit solch archetypischen Eigenschaften und spricht da-
mit Kräfte und Erfahrungen an, die jede Frau in sich trägt. Bewusst und 
unbewusst.  
Im Workshop wird es darum gehen, die biblischen Frauen und ihre spe-
zifischen Kräfte und Eigenschaften kennen zu lernen und ihre Faszina-
tion auf sich wirken zu lassen. Dabei werden eigene Kräfte und Energien 
freigesetzt und ein Stück Weiblichkeit mehr belebt. Ein Schritt hin zu 
mehr Königin und wilde Frau…  
Ort: Poststr. 16 in Offenburg, Kosten: 45 Euro. Die Leitung liegt bei Inge-
borg Zechmeister, Systemische Beraterin, Personenzentrierte Beraterin, 
Bildungsreferentin (TZI-Diplom).  
Weitere Information und Anmeldung:  Mail: eeb.ortenau@kbz.ekiba.de 
oder www.eeb-ortenau.de.

»Ein starkes 

Stück Heimat« und das »Gemeinsame Amtsblatt« 
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Adresse:    Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H. 
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 0, Fax: 63 58 – 14 
                E-Mail:   pfarrei.zell@se-zell.de,  
                Internet: www.se-zell.de 
                Sparkasse Haslach-Zell: 
                IBAN:     DE32 6645 1548 0026 0094 82 
                BIC:        SOLADES1HAL;  
                Volksbank Lahr eG: 
                IBAN:     DE09 6829 0000 0029 0278 03 
                BIC:        GENODE61LAH  

Pfarrbüro-Sprechzeiten: Mo. – Fr.: 9 – 11 Uhr, Di. + Mi.: 15 – 17 Uhr  

Seelsorge:  Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE 
                Pfarrhaus Zell a. H.: 0 78 35 / 63 58 – 12  
                Pfarrhaus Nordrach: 0 78 38 / 92 78 37 
                E-Mail:    bonaventura.gerner@se-zell.de 

                    Br. Pirmin Heppner, Diakon 
                Pfarrhaus Zell a. H.: 0 78 35 / 63 58 – 13 
                Kapuzinerkloster:     0 78 35 / 63 89 – 26 
                E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de 

                Anke Haas, Gemeindereferentin 
                Pfarrhaus Biberach: 0 78 35 / 54 99 75 
                E-Mail:    anke.haas@se-zell.de 

                Matthias Hoppe, Diakon 
                Pfarrhaus Zell a. H.: 0 78 35 / 63 58 – 19 
                E-Mail:    matthias.hoppe@se-zell.de 

Katholische Kirchengemeinden 

St. Ulrich Nordrach 
St. Symphorian Zell am Harmersbach 

St. Gallus Oberharmersbach 
St. Blasius Biberach 

St. Mauritius Prinzbach

Seelsorgeeinheit 
Zell a.H.

Kirchliche Nachrichten

IInnffoorrmmaattiioonneenn,,   TTeerrmmiinnee    
uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn    

iinn  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   

Offenlegung des Haushalts 2022/2023 
Haushaltsbeschluss des Pfarrgemeinderates der Röm.-kath. 
Kirchengemeinde 77736 Zell a. H. für die Jahre 2022 und 2023   
Der Kath. Pfarrgemeinderat Zell a. H. hat in seiner Sitzung 
vom 09.03.2022 den Beschluss gefasst, den Entwurf des Kir-
chengemeindehaushaltsplans für die Jahre 2022 und 2023 in  
• ordentlichen Erträgen für 
  das Haushaltsjahr 2022 auf 3.423.470,00 € und für 
  das Haushaltsjahr 2023 auf 3.652.050,00 €  
• ordentlichen Aufwendungen für 
  das Haushaltsjahr 2022 auf 3.557.827,00 €  
  und für 
  das Haushaltsjahr 2023 auf 3.757.101,00 €  
• außerordentlichen Erträgen für 
  das Haushaltsjahr 2022 auf 0,00 € und für 
  das Haushaltsjahr 2023 auf 0,00 €  
• außerordentlichen Aufwendungen für 
  das Haushaltsjahr 2022 auf 0,00 € und für 
  das Haushaltsjahr 2023 auf 0,00 €  
festzustellen.  
Der Beschluss über die Feststellung des Haushaltsplanes der 
Röm.-kath. Kirchengemeinde gilt gemäß § 16 Abs. 1 der Kir-
chensteuerordnung (KiStO), ABI 2014 S. 347 ff., in Verbin-
dung mit den Haushaltsrichtlinien als genehmigt.   
Es wird bekannt gegeben und bestätigt, dass der Haushalts-
plan der Röm.-kath. Kirchengemeinde Zell a. H. für die Jahre 
2022 und 2023 zwei Wochen lang, und zwar in der Zeit vom 
21.03. bis 04.04.2022, gemäß § 17 KiStO zur Einsicht durch die 
Steuerpflichtigen im Kath. Pfarrhaus, Pfarrhofgraben 3, 77736 
Zell a. H (während der Büro-Öffnungszeiten) aufliegt. 
 
 

Liebe Christinnen und Christen  
in der Seelsorgeeinheit!   

Der Krieg in der Ukraine und viele andere Dinge er-
schüttern unser Leben, und es ist durchaus so, dass 
es uns den Boden unter den Füßen wegzieht. Dieser 
Krieg und viele andere Ereignisse auf dieser Welt 
bringen uns zum Fragen, ob denn Gott wirklich da ist 
und warum er so viel Leid zulässt. Menschen aller  
Zeiten kämpfen deshalb in ihrem Glauben und mit  
ihrer Beziehung zu Gott.  
Die Frohe Botschaft besteht für uns heute in der Zu-
sage unseres Gottes, der weiß, was los ist und dass 
ihn das Leid der Menschen in der Ukraine und überall 
auf der Welt wo Krieg und Terror herrscht berührt und 
zum Handeln bringt – durch Menschen, die er als  
Helfer und Mutmacher sendet.   
Aber auch er selber sagt sich in jede Situation hinein 
zu als der »Ich-bin-da.« In Jesus lebt er dieses  
Da- Sein ganz intensiv.   
Vertrauen wir auf diesen »Ich-bin-da« auch in schwe-
ren Zeiten, wie wir sie gerade erleben.   
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen alle Groß und 
Klein Gottes Segen für den Sonntag und die kom-
mende Woche.   

 
Ihr Bruder Pirmin, Diakon
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Information zu den Taufterminen 
Aufgrund der aktuellen Situation wird es neue Tauftermine 
erst Ende April (nach Ostern) geben. Wir bitten um Verständ-
nis.  

Taizégebet für den Frieden 
Samstag, 19. März, 19.00 Uhr, Evang. Kirche Zell 

»…erlöse uns von dem Bösen«. Diese Vaterunser-
bitte lässt vielfältige Gedanken aufkommen und 
gleichzeitig stellen wir uns die Frage: 
Was haben wir dem Bösen vom Glauben her ent-
gegenzusetzen? Wodurch könnte unser Friedens-
gebet Mut machend wirken? 

Gemeinsam mit Ihnen möchten wir der Hoffnung Ausdruck 
geben und in einer besinnlichen Atmosphäre, im Licht der vie-
len Kerzen und der Kreuzikone, singen, beten und Fürbitte hal-
ten. Herzliche Einladung an alle!  

Impulsandachten in der Fastenzeit  
Mandalas von Jyoti Sahi 
 
Die Fastenzeit möchte Sie einladen, wieder einmal ein Rendez-
vous mit sich selbst auszumachen, zur Ruhe zu kommen und 
sich mit guten Leitgedanken über Gott und die Welt auszurich-
ten, bevor es wieder in den Frühling und Sommer geht. Seit 
vielen Jahren schwärmen Kunstliebhaber für die Mandalas aus 
der Hand des indischen Künstlers und Theologen Jyoti Sahi. 
Seine Bilder zeigen dem:r Betrachter:in einen Weg nach Innen 
und führen aus der Hektik des Alltags hinein in ein ruhiges 
Zentrum. Pfarrer Gerner, Gemeindereferentin Anke Haas und 
die Diakone Pirmin Heppner und Matthias Hoppe haben aus 
zwölf Mandalas vier ausgewählt und nehmen Sie und Euch mit 
auf die Reise nach Innen mit Impulsen, Musik und Gebet. Sie, 
Ihre Freunde und Familien sind ganz herzlich dazu eingela-
den. Diese farbigen Impulsandachten finden jeweils statt am  
Mittwoch, 23.03.2022, um 18.30 Uhr in St. Blasius, Biberach 
Mittwoch, 30.03.2022, um 18.30 Uhr in St. Ulrich,  Nordrach 
 

Bußgottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit 
Die Bußgottesdienste zur Vorbereitung auf das Osterfest fin-
den statt: 
Freitag       01.04.     Pfarrkirche St. Blasius, Biberach 
Montag      04.04.     Pfarrkirche St. Ulrich, Nordrach  
Mittwoch   06.04.     Pfarrkirche St. Gallus, Oberharmersbach  

Herzliche Einladung zum Gebet  
für Deutschland! 
WARUM: Um unser Land, das aktuell eine der schwersten Kri-
sen seiner Geschichte erlebt, der Gottesmutter anzuvertrauen, 
und sie um Hilfe für alle Bürger zu bitten, um Einheit und Frie-
den. 
WANN: Jeden Samstag um19 Uhr am Marienbrunnen vor der 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten in Zell a. H. 
WO: Wir wollen nicht nur zuhause oder in der Kirche beten, 
sondern ein öffentliches Zeichen des Gebetes an jedem Ort set-
zen. In allen Städten, Gemeinden und Dörfern Deutschlands 
an öffentlichen Orten. 
WER: Jeder, dem die Zukunft unseres Landes ein Herzensan-
liegen ist. Laden Sie Freunde, Bekannte und Nachbarn ein, 
nehmen Sie Kerzen mit und beten Sie! 
WIE: Beten Sie den Rosenkranz, singen Sie Lieder! Dauer: 
max. 30 Minuten. 
WIE LANGE: Bis die aktuelle Gesellschaftskrise sich friedlich 
gelöst hat. 
INFO: Starten Sie selber ein Rosenkranzgebet oder schließen 
Sie sich einer bestehenden Initiative an. Aktuelle Informatio-
nen gibt es laufend unter: 
https://t.me/deutschlandbetet 
INITIATIVE DEUTSCHLAND BETET 
www.deutschland-betet-rosenkranz.  

Altkleidersammlung am 19. März 2022 

Die Kolpingfamilie Gengenbach beteiligt sich an der Altkleid-
ersammlung am 19. März 2022. Die Sammlung findet in Gen-
genbach, Zell a. H. und Teilorten sowie in Nordrach, Oberhar-
mersbach, Biberach und Prinzbach statt. 
Gesammelt werden neben Kleidern auch Schuhe, Weißwäsche 
und Federbetten. Schauen Sie doch in Ihren Schränken, ob Sie 
Bekleidung oder Schuhe haben, die Sie nicht mehr tragen und 
die Ihnen nur Platz versperrt. Mit einer Kleiderspende können 
Sie nicht nur Platz in Ihren Schränken schaffen. Sie helfen 
auch uns bei unserer Arbeit.   
Wir bitten Sie, Ihre Kleiderspende am 19. März 2022 bis 8.00 
Uhr gut sichtbar am Straßenrand zu deponieren. Sollten Sie 
nicht die verteilten Säcke verwenden, so bitten wir Sie die Klei-
derspende mit dem Vermerk „Kolping“ zu kennzeichnen. 
Es danken die Kolpingfamilien der Region und die Kolpingfa-
milie Gengenbach    

Auszug aus dem Hygienekonzept  
Neue Corona-Verordnung 
Die Landesregierung von Baden-Württemberg hat mit der am 
8.2.22 veröffentlichten neuerlichen Anpassung der Corona-
Verordnung »vorsichtige Öffnungsschritte« verfügt. Diese  
treten ab Mittwoch, 9. Februar 2022 in Kraft. Dankbar und mit 
Erleichterung nehmen wir zur Kenntnis, dass   
• die ursprünglich ab dem 14. Februar angekündigte 3G-Rege-

lung auch für Gottesdienste in den Alarmstufen aufgehoben 
wurde,  

• die Verpflichtung zur Datenverarbeitung / Kontaktnachver-
folgung ab dem 9. Februar 2022 entfällt, sowohl für Gottes-
dienste als auch für andere Veranstaltungen.   

Hygienekonzepte und Abstandsregeln, Maskenpflicht (FFP2 in 
den Alarmstufen) sind weiterhin einzuhalten.  
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Die Instruktion zur Feier der Liturgie beinhaltet folgende Re-
gelungen:   
– Die Mitfeiernden sind sowohl beim Betreten und Verlassen 
des Gottesdienstraums sowie während des ganzen Gottesdien-
stes verpflichtet, eine FFP2-Maske oder solche vergleichbarer 
Standards wie etwa KN95, N95, KF94 oder KF95, zu tragen, es 
sei denn, sie sind durch ein ärztliches Attest davon befreit. Für 
Personen im Alter zwischen 6 und 18 Jahren gilt weiterhin die 
Verpflichtung zum Tragen eines medizinischen Mund-Nasen-
Schutzes (»OP-Masken«). Kinder unter 6 Jahren sind von der 
Maskenpflicht befreit.  
Die Maskenpflicht gilt in allen Gottesdiensten (auch im 
Freien, sofern der Abstand von 1,5 m nicht eingehalten wer-
den kann) 
– Personen mit Krankheitssymptomen dürfen nicht an der 
Feier des Gottesdienstes teilnehmen.  
– Grundsätzlich ist auf den Mindestabstand von 1,50 m zu achten. 
– Die Höchstzahl der Mitfeiernden ist begrenzt. Die Sitzplätze 
im Gottesdienstraum sind so gekennzeichnet, dass der Ab-
stand von 1,50 m garantiert werden kann.  
– Für das Betreten und das Verlassen des Gottesdienstraumes 
werden unterschiedliche Portale verwendet, die entsprechend 
markiert sind.  
– Familien (Haushalte) werden nicht getrennt, sie dürfen in ei-
ner Kirchenbank beieinandersitzen.  
– Ehrenamtliche unserer Gemeinden bilden einen Empfangs- 
und Ordnerdienst.  
– Um Händedesinfektion wird gebeten, Desinfektionsmittel 
steht am Eingang zur Verfügung. 
– Gemeindegesang ist erlaubt. Zum Singen dürfen die Masken 
allerdings nicht abgenommen werden. Musikalische Umrah-
mung durch VorsängerInnen, kleine Ensembles und Instru-
mentalistInnen sind erlaubt. 
– Die Körbe für die Kollekte werden nicht durch die Reihe ge-
reicht, sondern am Ausgang aufgestellt. 
– Die Heilige Kommunion kann empfangen werden, hier gel-
ten auch die Abstandsregeln beim Kommuniongang. Es ist nur 
Handkommunion möglich. Der Kommunionspender desinfi-
ziert unmittelbar zuvor seine Hände (oder trägt Handschuhe) 
und trägt eine medizinische Maske, damit dies hygienisch und 
risikofrei geschieht.  
In der Wallfahrtskirche steht der Kommunionspender hinter 
eine Plexiglasscheibe und reicht mit desinfizierten Händen die 
Kommunion.  
Die Beachtung dieser Punkte dient der Sicherheit der Gottes-
dienstbesucher und der Ehrenamtlichen.  

Beichtgelegenheiten 
Siehe Rubrik Kapuzinerkloster und Wallfahrtskirche.  

Freiburger Orientierungsjahr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ü30-Gottesdienst –  
»Aus der Tiefe rufe ich zu dir« 
Der nächste Ü30-Gottesdienst des Dekanats Offenburg-Kinzig-
tal findet am Samstag, den 26.03.2022, um 19 Uhr in St. Mar-
tin statt. Der Abend steht unter dem Motto »Aus der Tiefe rufe 
ich zu dir – ein Klagepsalm unserer Zeit«. Wir freuen uns auf 
eine Messfeier mit Pfarrer Bonaventura und der Musikgruppe 
Lobunda. Herzliche Einladung! 
 

Augenblicke 2022 – Kurzfilme mit  
Gespräch in Achern 
11 Kurzfilme, viele mit Auszeichnungen – darunter auch ein 
Oscar-nominierter: Eineinhalb Stunden Film-unterhaltung 
und Anregungen von jungen Film-schaffenden aus verschiede-
nen Ländern, über das eigene Leben nachzudenken.  
Zusammen mit dem Bildungswerk Achern lädt das Bildungs-
zentrum Offenburg ein zu diesem Abend mit Filmen und Ge-
spräch am Mittwoch, 30. März, um 20 Uhr in das Kommunale 
Kino Tivoli nach Achern, Ratskellerstraße 2B.  
Auch bei dieser 30. Ausgabe der „Augenblicke“ geht es thema-
tisch in vielen der ausgewählten Filme um die Suche nach der 
Menschlichkeit, die über sich selbst hinaus und auf ihren tiefe-
ren Grund hinweist: Das Antlitz des Anderen eben als An-
Spruch wahrnehmen.  
Das Gespräch wird moderiert von Clemens Bühler und Lukas 
Schmitt. 
Ticketreservierung ist möglich unter 07841 6827440 oder  
reservierung@tivoli-achern.de. 
Kosten: 5 Euro (Parkett), 7 Euro (Loge). 
Weitere Informationen beim Bildungszentrum Offenburg, Tel. 
0781 9250-40, www.bildungszentrum-offenburg.de.  

Jesus liebt mich – Film und Filmgespräch 
Marie (Jessica Schwarz) begegnet Jeshua in einer deutschen 
Fußgängerzone und kommt erst im Laufe des näheren Ken-
nenlernens dahinter, wer der Mann aus Galiläa wirklich ist. Ei-
nen heiteren Film über Jesus machen und dabei berühren und 
nachdenklich stimmen, das gelingt Florian David Fitz als Re-
gisseur und Hauptdarsteller in der Verfilmung des gleichnami-
gen Buches von David Safier.  
Zur Vorführung dieses Spielfilms und zum anschließenden 
Gespräch laden das Bildungszentrum Offenburg, die Evangeli-
sche Erwachsenenbildung Ortenau und die VHS Offenburg 
am Mittwoch, 6. April, um 19 Uhr in die Evang. Stadtkirche 
Offenburg, Okenstraße 2 ein.  
Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro. Um Anmeldung wird ge-
beten unter eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder 0781 93222930. 
Anmeldung und Information: eeb-ortenau.de  
Kooperation des Bildungszentrums Offenburg mit der Ev. Er-
wachsenenbildung Ortenau und der VHS Offenburg im Rah-
men der Filmreihe »Stadt – Land – (Schwarz-) Wald«. Nach ei-
ner kurzen Einleitung und der Vorführung besteht die Einla-
dung zum Austausch über den Film und seine Themen. 
Moderation: Claudia Roloff, Pfarrerin  

Das neue Evangelium – Film und Filmgespräch 
Der bekannte Theater- und Filmregisseur Milo Rau inszeniert 
in der süditalienischen Stadt Matera das Evangelium als Pas-
sionsspiel einer Gesellschaft, die geprägt ist von Unrecht und 
Ungleichheit. Und wirft die Frage auf: Was würde Jesus im  
21. Jahrhundert predigen? Wer wären seine Jünger? Wie wür-
de er Hoffnung in die Welt tragen? 
Gemeinsam mit dem Aktivisten Yvan Sagnet, der Jesus verkör-
pert, wird die biblische Geschichte für die Gegenwart erzählt. 
Nach Jesu Vorbild geht Yvan als »Menschenfischer« in das 
größte der Flüchtlingslager bei Matera. Unter den dort Ge-
strandeten, findet er seine »Jünger«. Gemeinsam mit ansässi-
gen Kleinbauern starten sie eine „Revolte der Würde". 
Das Bildungszentrum Offenburg und die Evangelische Er-
wachsenenbildung Ortenau laden am Montag, 11. April, um 
19 Uhr in die Evang. Stadtkirche Offenburg, Okenstraße 2 ein, 
den Film gemeinsam anzuschauen und anschließend darüber 
ins Gespräch zu kommen.  
Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro.  
Um Anmeldung wird gebeten unter 0781 93222930 oder 
Email eeb.ortenau@kbz.ekiba.de. Weitere Informationen  
unter www.bildungszentrum-offenburg.de.   

Es ist noch so vieles offen...  
Trauergruppe für Angehörige um Suizid 
 
Zurückbleibende nach Suizid erleben ihre Trauer oft noch 
drängender und intensiver als andere Trauernde. Zusammen 
mit dem Bildungszentrum Offenburg und der TelefonSeelsor-

ÜÜbbeerrrreeggiioonnaallee  VVeerraannssttaallttuunnggeenn
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GGootttteessddiieennssttoorrddnnuunngg  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   aa..   HH..   
vom  19. März 2022 bis 27. März 2022 (für Zell a. H., Nordrach, Oberharmersbach, Biberach und Prinzbach)

 
Samstag, 19. März, Hl. Josef Bräutigam der Gottesmutter Maria, Hochfest 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. Großer Wallfahrtstag 

7:30 Uhr Eucharistiefeier mit Predigt 
Gebetsgedenken für Josef u. Christian Witecy 

9:30 Uhr Eucharistiefeier (Hochamt) mit Predigt 
11:00 Uhr Eucharistiefeier mit Predigt 
14:30 Uhr Rosenkranz in den Anliegen der Wallfahrer 
15:00 Uhr Festandacht 

St. Blasius, Biberach 19:00 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Josef u. Rosa Herr sowie Barbara u. Bernhard Vollmer 

Evang. Kirche, Zell a. H. 19:00 Uhr Taizégebet für den Frieden 
   
Sonntag, 20. März   3. Fastensonntag, L1: Ex 3,1-8a.13-15, L2: 1 Kor 10,1-6.10-12, Ev: Lk 13,1-9 
St. Symphorian, Zell a. H. 10:45 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Martha Belkowski, Irene u. Marianne Klosek 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 

19:00 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Erika u. Paul Mayer sowie Karolina u. Andreas Gutmann; Albert 
Lehmann (Erbsengrund) 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:15 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Hermann Schöner u. verst. Eltern; Georg, Ludwig u. Maria Brucher 
sowie verst. Angeh.; Rita u. Wolfgang Börschig 

St. Gallus, Oberharmersbach 8:30 Uhr Rosenkranz 
9:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Olga Haag geb. Läufer (1. Jahrtag); Rosa Maria Roth geb. Kasper, 
verst. Eltern u. Schwiegereltern; die verst. Angeh. der Fam. Dietsche, Hildebrandt, Frey u. 
Maier 

18:00 Uhr Friedensgebet für die Ukraine 
Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
   
Montag, 21. März 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Mauritius, Prinzbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier  

1. Gedächtnis für Josef Himmelsbach 
   
Dienstag, 22. März 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Gallus, Oberharmersbach 9:00 Uhr Stille Anbetung 
St. Blasius, Biberach 7:45 Uhr Schülergottesdienst, Klasse 3a 
   
Mittwoch, 23. März 
St. Symphorian, Zell a. H. 7:45 Uhr Schülergottesdienst für die 3. Klassen 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 17:15 Uhr Rosenkranz 

18:00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Gallus, Oberharmersbach 7:30 Uhr Schülergottesdienst  

Teilnehmerklassen siehe Elternbrief von Fr. Kienzler 
St. Blasius, Biberach 18:30 Uhr Impuls zur Fastenzeit 

ge Ortenau-Mittelbaden lädt die Evang. Erwachsenenbildung 
Ortenau Trauernde, die einen nahestehenden Menschen 
durch Suizid verloren haben, zu einer Gesprächsgruppe ab 
Donnerstag, 24. März, 18 Uhr, ein. Zusammen mit den Trauer-
begleiterinnen Brigitte Wörner und Christa Keip haben sie die 
Möglichkeit, sich über ihre Trauerwege auszutauschen und 
sich so beim Realisieren des Verlustes, dem Ausdrücken von 
Emotionen und bei der schrittweisen Neuorientierung gegen-

seitig und unter professioneller Begleitung zu unterstützen.  
Anmeldung bei der Evang. Erwachsenenbildung Ortenau, 
Poststr. 16, Offenburg unter eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder 
0781 93222930.  
 
Die Teilnahmegebühr für die sieben Treffen beträgt 80 Euro.  
Weitere Informationen beim Bildungszentrum Offenburg, Tel. 
0781 925040, www.bildungszentrum-offenburg.de. 



40

KIRCHLICHE NACHRICHTEN – SEELSORGEEINHEIT · Freitag, 18. März 2022

   
Donnerstag, 24. März   Hl. Oscar Romero 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
Nikolauskirche, Zell-Unterentersbach 18:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 7:30 Uhr Schülergottesdienst 
   
Freitag, 25. März, Verkündigung des Herrn, Hochfest   L1: Jes 7,10-14, L2: Hebr 10,4-10, Ev: Lk 1,26-38 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. Großer Wallfahrtstag 

7:30 Uhr Eucharistiefeier mit Predigt 
9:30 Uhr Eucharistiefeier mit Predigt 

14:30 Uhr Rosenkranz in den Anliegen der Wallfahrer 
15:00 Uhr Festandacht 
19:00 Uhr Eucharistiefeier mit Predigt 

St. Gallus, Oberharmersbach 9:00 Uhr Stille Anbetung 
St. Mauritius, Prinzbach 18:30 Uhr Friedensgebet    
Samstag, 26. März 
St. Symphorian, Zell a. H. 19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Franz u. Rosa Schmider geb. Kasper (Unterharmersbach), deren 
Geschwister u. Angeh. 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst:  
Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 

   
Sonntag, 27. März   4. Fastensonntag (Laetare), L1: Jos 5,9a.10-12, L2: 2 Kor 5,17-21, Ev: Lk 15,1-3.11-32 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 

19:00 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Maria u. Andreas Uhl, leb. u. verst. Angeh.; Max Egon Furtwängler u. 
Schwägerin Hildegard 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:15 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Andreas Boschert sowie verst. Angeh.; Karolina u. Karl Isenmann 
sowie verst. Söhne u. Schwiegertochter; Johanna u. Paulina Huber; Harald Oehler u. verst. 
Angeh. 

St. Gallus, Oberharmersbach MISEREOR-Kollekte 

8:30 Uhr Rosenkranz 
9:00 Uhr Eucharistiefeier  

mitgestaltet vom Missionskreis und einem Bläserensemble der Miliz- und Trachtenkapelle - 
für die verstorbenen Mitglieder der Musikkapelle 
Gebetsgedenken für Elisabeth Laifer geb. Gmeiner (1. Jahrtag); Rita Hug u. verst. Angeh. 
der Fam. Hug u. Heptig; Daniel Kubasek u. verst. Großeltern; Johanna Huber 
(Bärenhanni); Maria u. Gaston Rodenkirchen; zum Hl. Josef; die armen Seelen 

18:00 Uhr Friedensgebet für die Ukraine 
Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach 10:45 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionspende  

anschließend Kuchenverkauf zugunsten der Ukraine Hilfe  
18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 

Adresse:                     Klosterstraße 1, 77736 Zell a. H. 
                                 Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0 
                                 Fax:       0 78 35 / 63 89 – 50 
                                 E-Mail:  zell@kapuziner.org 
                                 Internet: www.kapuziner.org 
Klosterpforte:             Sprechzeiten:     8.30 – 11.30 Uhr 
                                                         14.00 – 17.30 Uhr 
                                                         19.00 – 20.30 Uhr 
Wallfahrt:                  Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0 
                                 E-Mail:  wallfahrt.zell@kapuziner.org 
Haus der Begegnung:  
                                 Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 18 
                                 Fax:       0 78 35 / 63 89 – 40 
                                 E-Mail:  hdb.zell@kapuziner.org 
 
Bruder Berthold: berthold.oehler@kapuziner.org 

Wallfahrtsleiter

Kapuzinerkloster 
und Wallfahrtskirche
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Adresse:      Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H. 
                 Telefon   0 78 35 / 63 58 – 0 
                 Fax         0 78 35 / 63 58 – 14 
                 E-Mail     pfarrei.zell@se-zell.de 
Pfarrbüro:   Sprechzeiten      Mo. bis Fr.    9.00 – 11.00 Uhr 
                                          Di. und Mi.  15.00 – 17.00 Uhr  

                 Seelsorgerinnen und Seelsorger 
                 siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«Kath. Kirchengemeinde 

St. Symphorian Zell a. H.

Gottesdienste: 
Alle Gottesdienste vom 19. bis 27. März 2022 finden Sie unter 
der Rubrik Seelsorgeeinheit Zell a. H.  
Entsprechend den geltenden Hygienebedingungen finden fol-
gende Angebote statt:  
Mo., 19.30 Uhr:  Kirchenchorprobe im Pfarrheim. 
Mi.,  15.00 Uhr:  Seniorengymnastik im Pfarrheim. 
Fr.,   19.30 Uhr:  Joy&Fun-Chorus: Probe/Pfarrkirche. 
 
Taizégebet für den Frieden 

Samstag, 19. März, 19.00 Uhr, Evang. Kirche Zell 
»…erlöse uns von dem Bösen«. Diese Vaterunserbitte 
lässt vielfältige Gedanken aufkommen und gleichzei-
tig stellen wir uns die Frage: Was haben wir dem Bö-

sen vom Glauben her entgegenzusetzen? Wodurch könnte un-
ser Friedensgebet Mut machend wirken? 

Gemeinsam mit Ihnen möchten wir der Hoffnung Ausdruck 
geben und in einer besinnlichen Atmosphäre, im Licht der vie-
len Kerzen und der Kreuzikone, singen, beten und Fürbitte 
halten. 
Herzliche Einladung an alle! 
 

Impulsandachten und Bußgottesdienste  
in unserer Seelsorgeeinheit 
Bitte lesen Sie hierzu Näheres unter der Rubrik Informatio-
nen, Termine und Veranstaltungen 
in der Seelsorgeeinheit Zell a. H. 
 

Ausgabe Kommunion-Gewänder  
im Pfarrhaus 
Am Samstag, den 26. März 2022, findet die Gewänderausgabe 
für die Kommunion statt. 
Damit es möglichst nicht zu langen Warteschlangen kommt, 
haben wir die Termine in 10-Minuten-Abständen vergeben. 
Die jeweiligen Termine sind bereits bekannt.  

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

Gottesdienste: 
Siehe Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Zell a. H.   

Liebe Gottesdienstbesucher,  
weiterhin gelten 3G-Regeln (Hygienevorschrift, Maskenpflicht 
und Abstand wahren). 
Nehmen sie ihre Eigenverantwortung wahr.   
Samstag, 19. März – Wallfahrtstag – Hochfest des Hl. Josef  
  7.30 Uhr   Hl. Messe mit Predigt 
  9.30 Uhr   Festgottesdienst mit Predigt 
11.00 Uhr   Hl. Messe mit Predigt 
15.00 Uhr   Festandacht  
Freitag, 25. März – Wallfahrtstag – Verkündigung des Herrn 
  7.30 Uhr  Hl. Messe mit Predigt  
  9.30 Uhr  Festgottesdienst mit Predigt 
15.00 Uhr  Festandacht 
19.00 Uhr  Hl. Messe mit Predigt  
An den Wallfahrtstage ist vor und nach den Gottesdiensten 
Beichtgelegenheit  

Hinweis: Reparaturarbeiten an der  
Wallfahrtskirche 
Liebe Wallfahrer und Kirchenbesucher der Wallfahrtskirche, 
aus Gründen der Sanierung des Firstkreuzes und des Reliefs 
am Kirchenportal musste ein Gerüst aufgestellt werden. Ursa-
che sind Verwitterung am Sandstein, Rostfraß am Firstkreuz 
und dessen Befestigung. 
Damit die Sandsteine wie auch das Firstkreuz wieder erneuert 
und fachgerecht angebracht werden können, bitten wir um Ih-
re finanzielle Unterstützung. Vergelt‘s Gott im Voraus. 
Wir bitten sie um Verständnis und Mithilfe. Vergelt‘s Gott für 

alle Unterstützung. Diese Maßnahme ist mit 35 000 € veran-
schlagt, so der Baubeauftragte des Bistums.  
Konto für Spenden: 
Deutsche Provinz der Minderen Brüder Kapuziner Körper-
schaft des öffentlichen Rechts. 
Bankverbindung:  
Sparkasse Haslach-Zell 
IBAN:            DE03 6645 1548 0026 0117 50 
BIC:               SOLADES1HAL 
Stichwort:      Wallfahrtskirche Renovation  

Rosenkranzgebet: 
Täglich 17.00 Uhr (mittwochs 17.30 Uhr).  

Beichtgelegenheit: 
Dienstag, Donnerstag, Freitag und Samstag: 15 bis 16.30 Uhr 
Samstags: 10.00 bis 11.30 Uhr  
Beichtgespräche zu anderen Zeiten können auch telefonisch 
vereinbart werden.  

Meditationsexerzitien mit Pater Pius  
In der Woche nach Ostern bietet Pater Pius Kirchgessner vom 
Kapuzinerkloster in Zell a.H. Meditationsexerzitien an. Sie fin-
den im Haus der Begegnung (HdB) statt und gehen von Mitt-
woch, 20. April (abends), bis Sonntag, 24. April (nach dem 
Mittagessen).  
Das Thema lautet: »Halt an! Wo läufst du hin? Der Himmel ist 
in dir.« (Angelus Silesius). – Diese Exerzitien laden ein, inne-
zuhalten, nach Sinn und Ziel zu fragen, zum Wesentlichen zu 
finden und neue Kraft zu schöpfen.  
Infos und Anmeldung unter: www.pius-kirchgessner.de  
Gerne kann auch ein Flyer angefordert werden, der nähere 
Auskünfte gibt: E-Mail: pius.kirchgessner@web.de; 
Tel.: 07835/6389-14 oder: 0151-28 95 79 49.
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Adresse:    Dorf 44, 77784 Oberharmersbach 
                Telefon:  0 78 37 / 2 33 
                Fax:        0 78 37 / 16 39 
                E-Mail:    pfarrei.oberharmersbach@se-zell.de 
                Internet:  www.se-zell.de 

Pfarrbüro: Sprechzeiten:     Mo.    15.30 – 17.30 Uhr 
                                         Di. und Fr.  9.00 – 11.00 Uhr  
 

                Seelsorgerinnen und Seelsorger 
                siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde 
St. Gallus Oberharmersbach

Information zu den Taufterminen 
Aufgrund der aktuellen Situation wird es neue Tauftermine 
erst Ende April (nach Ostern) geben. Wir bitten um Verständnis.  

Kath. Öffentliche Bücherei im Pfarrheim  
ist geöffnet: 
Dienstag von 16.00 – 17.30 Uhr. 
Sonntag  von 10.00 – 11.30 Uhr. Die Ausleihe ist kostenlos!  

Eltern-Kind-Gruppe im Pfarrheim Nordrach: 
für Eltern mit Kindern bis 3 Jahren dienstags 9.00 – 10.30 Uhr. 
Info bei Jule Asal, Tel.: 07838/4799988.

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee
 
 
23.03.02    Kasimir Saniewski 
23.03.05    Luise Ficht 
24.03.04    Zäzilia Gmeiner 
24.03.10    Helena Hoferer 
25.03.06    Lydia Vollmer

Adresse:            Im Dorf 22, 77787 Nordrach 
                        Telefon: 0 78 38 / 9 58 11 
                        Fax:       0 78 38 / 14 65 
                        E-Mail:   pfarrei.nordrach@se-zell.de  
Pfarrbüro:         Sprechzeiten:     Mo., Mi. und Fr. geschlossen!  
                        Dienstag,    15.00 – 17.00 Uhr 
                        Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr 
 

                        Seelsorgerinnen und Seelsorger 
                        siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde 
St. Ulrich Nordrach

Bitte beachten Sie auch die Rubrik:  
»Informationen, Termine und Veranstaltungen  

in der Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Die Ausgabe wird im Pfarrheim stattfinden, bitte Schilder be-
achten.  
Wir möchten Euch bitten, dass nur ein Elternteil mit dem/den 
Kommunionkind/ern zur Anprobe kommt. (Wenn möglich 
keine weiteren Geschwister zur Anprobe mitbringen.)   
Bitte denkt daran, Euren Mundschutz anzuziehen und soweit 
möglich immer einen Abstand zu anderen einzuhalten.   
Und bitte kommt nur zur Anprobe, wenn ihr gesund seid.  
Für evtl. Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung:  
Diana Bruder     Tel: 07835/548054   
Rosi Kunner       Tel: 07835/548888 
 

Information zu den Taufterminen 
Aufgrund der aktuellen Situation wird es neue Tauftermine 
erst Ende April (nach Ostern) geben. Wir bitten um Verständ-
nis. 

Bitte beachten Sie auch die Rubrik:  
»Informationen, Termine  

und Veranstaltungen  
in der Seelsorgeeinheit Zell a. H.«
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WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee 

 
20.03.1997       Hermann Schöpf 
20.03.2000       Maria Hilda Boschert geb. Lehmann 
21.03.2012       Ferdinand Lehmann 
21.03.2021       Elisabeth Laifer geb. Gmeiner 
23.03.1997       Wilhelmine Lehmann 
24.03.2018       Elisabeth Lang geb. Meßner 
25.03.2006       Theresia Lehmann geb. Jilg 
25.03.2014       Sofie Uhl geb. Schmidt 
26.03.2009       Raimund Kornmayer 
26.03.2015       Meta Albrecht geb. Müller

Kuchenlieferservice des Missionskreises 
Oberharmersbach auf Spendenbasis  
am Misereor-Sonntag, 27. März 2022 
Der Erlös geht an Frau Dr. Niederberger für die Organisation 
»German Doctors«.  
Auch in diesem Jahr bietet der Missionskreis am Sonntag, 27. 
März 2022, wieder einen Kuchenverkauf auf Spendenbasis mit 
Lieferservice an. 
Wir backen, sie genießen…. lautet das Motto. Wie Sie dem bei-
gefügten Flyer entnehmen können, bieten wir verschiedene 
Kuchen zur Bestellung an. Die Bestellungen geben Sie bitte bis 
zum Donnerstag, 24.03.2022, unter der Tel.-Nr. 07837-537 an 
Frau Monika Bleier durch. Sie bekommen die Bestellungen 
dann am Sonntag ab 11.00 Uhr ofenfrisch nach Hause gelie-
fert. Wir haben uns dieses Jahr dafür entschieden, die Organi-
sation »German Doctors« zu unterstützen. Frau Dr. Nieder-
berger wird im Gottesdienst die Organisation vorstellen. Sie 
selbst arbeitete für diese Organisation in Kenia und kann aus 
erster Hand berichten. 
Die »German Doctors« sind weltweit unentgeltlich im Einsatz. 
Sie arbeiten u.a. in der Seenotrettung, in den Slums von Nairo-
bi, auf den Philippinen und in Indien.  
In Griechenland helfen sie in den überfüllten Flüchtlings-
camps und sind auch im Krisengebiet der Ukraine für die 
Trinkwasser- und medizinische Versorgung im Einsatz. 
Ganz aktuell helfen sie in der Ukraine den Opfern dieses völ-
kerrechtswidrigen Angriffs. Gemeinsam mit einer ukraini-
schen Partnerorganisation sichern sie die Trinkwasser- und Sa-
nitärversorgung in den Regionen Donezk und Luhansk. An 
weiteren sinnvollen Hilfsangeboten arbeiten sie mit Hoch-
druck. Sie sondieren gemeinsam mit verschiedenen potenziel-
len Partnern Optionen, die von Medikamenten- und Ver-
bandsmaterial-Lieferungen ins Kriegsgebiet über den Einsatz 
von Ärzten in Flüchtlingsunterkünften in angrenzende Länder 
reichen. Auch die Handyaktion geht weiter. Sie können ihre al-
ten Handys bei uns oder im Pfarrbüro abgeben. Wir leiten sie 
dann zum recyceln an Missio weiter. Wir freuen uns, der Or-
ganisation einen kleinen Beitrag für Ihre Arbeit mit unserer 
Spendenaktion zukommen zu lassen und bedanken uns für ih-
re Bestellungen. Bitte nehmen Sie unser Angebot an. Wir freu-
en uns darauf.   Missionsteam Oberharmersbach 
                                 Martina Boschert   

NNaacchhrriicchhtteenn

Friedensgebet 
Liebe Gemeinde, die Kriegshandlungen in der Ukraine sind im 
höchsten Maße unmenschlich. Wir fühlen mit all den Men-
schen, die unter dem Krieg leiden müssen. Unser Aller einziger 
Wunsch ist, der Krieg möge aufhören. Deswegen werden wir 
vorerst bis Ostern jeden Sonntagabend um 18 Uhr zu einem 
Gebet um Frieden in der Ukraine einladen. Wir sehen das als 
die einzig wirksame Hilfe in diesem Konflikt. Dazu wollen wir 
Sie alle herzlich einladen. Gemeindeteam Oberharmersbach.  

Information zu den Taufterminen 
Aufgrund der aktuellen Situation wird es neue Tauftermine erst 
Ende April (nach Ostern) geben. Wir bitten um Verständnis.  

Impulsandachten in der Fastenzeit –  
Mandalas von Jyoti Sahi  
Die Fastenzeit möchte Sie einladen, zur Ruhe zu kommen und 
sich mit guten Leitgedanken über Gott und die Welt auszu-
richten, bevor es wieder in den Frühling und Sommer geht.  
In unserer finden in der Fastenzeit immer am Mittwoch Im-
pulsandachten statt. Nähere Infos und Termine finden Sie un-
ter Nachrichten u. Termine der Seelsorgeeinheit.  
 
 
  
Entsprechend den geltenden Hygienebedingungen finden fol-
gende Angebote statt:  
Kath. öffentliche Bücherei St. Gallus:  
Die Bücherei hat sonntags von 10.30 – 11.30 Uhr geöffnet. 

Auch in der Bücherei gilt 3G. Nachweise sind 
vorzuzeigen! Kinder sind von dieser Regel aus-
genommen. Bei hohem Besucheraufkommen 
muss mit Wartezeit gerechnet werden. Bitte 
vergessen Sie Ihren Mundschutz nicht. Wir bit-
ten um Verständnis und freuen uns über Ihr 
Kommen.  

Gemeindeteam: 
Mittwoch, 23.03.2022, 20.00 Uhr, Gemeindeteam-Sitzung im 
Pfarrhaus/Sitzungssaal. Zu dieser öffentlichen Teamsitzung 
sind alle Mitchristen herzlichen eingeladen.  
Tagesordnung: 
1.   Begrüßung/Gratulation 
2.   Geistlicher Impuls 
3.   Genehmigung der Tagesordnung 
4.   Genehmigung des Protokolls 
5.   Öffentliche Frageviertelstunde 
6.   Bericht aus dem PGR 
7.   Friedensgebet 
8.   Wortgottesdienste/Emmaus Wanderung 
9.   Ministranten-Arbeit 
10. Verschiedenes 
11. Abschlussgebet  
Missio/Sternsinger 
Die neuen Hefte (März/April 2022) sind eingetroffen. Bitte zu 
den Bürozeiten abholen.  
Bis auf weiteres finden keine Veranstaltungen statt.

TTeerrmmiinnee//VVeerraannssttaallttuunnggeenn

Kath. Kirchengemeinden  
St. Blasius Biberach 

St. Mauritius Prinzbach

Adresse:         Friedenstraße 28, 77781 Biberach 
Telefon:         07835/3347 
Fax:               07835/549974 
E-Mail:           pfarrei.biberach@se-zell.de 
 
Pfarrbüro:      Sprechzeiten: 
                     Mo., Di., Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr  
 
                     Seelsorgerinnen und Seelsorger  

siehe unter Seelsorgeeinheit Zell a.H.
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Evang. Kirchengemeinde Zell a.H.

Pfarrbüro:               Kirchstraße 14 b, 77736 Zell a.H. 
Vakanzvertreter:  Dekan Rainer Becker 
Sekretärin:              Kerstin Räpple 
Telefon:                   07835 – 3083 
E-Mail:                     evang-pfarramt-zell@t-online.de 
Homepage:             www.eki-zell.de  
Unsere Sprechzeiten:  
                     Dienstags u. mittwochs von 8.30 bis  

12.30 Uhr, freitags von 8.30 bis 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.  

Außerhalb dieser Zeiten freuen wir uns über Ihre Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter u. rufen baldmöglichst zurück.

Impulsandachten in der Fastenzeit –  
Mandalas von Jyoti Sahi  
Die Fastenzeit möchte Sie einladen, zur Ruhe zu kommen und 
sich mit guten Leitgedanken über Gott und die Welt auszu-
richten, bevor es wieder in den Frühling und Sommer geht. 
Seit vielen Jahren schwärmen Kunstliebhaber für die Manda-
las aus der Hand des indischen Künstlers und Theologen Jyoti 
Sahi. Seine Bilder zeigen einen Weg nach Innen und führen 
aus der Hektik des Alltags hinein in ein ruhiges Zentrum.   
Pfarrer Gerner, Gemeindereferentin Anke Haas und die Dia-
kone Pirmin Heppner und Matthias Hoppe haben aus zwölf 
Mandalas vier ausgewählt und nehmen Sie mit auf die Reise 
nach Innen mit Impulsen, Musik und Gebet. Wir laden Sie 
ganz herzlich dazu ein.  
Mittwoch, 23.03.2022, um 18.30 Uhr in St. Blasius, Biberach 
Mittwoch, 30.03.2022, um 18.30 Uhr in St. Ulrich, Nordrach  

Jeder kann helfen! Back einen Kuchen  
oder kauf einen Kuchen für die Ukraine!  
Das Gemeindeteam Biberach lädt ganz 
herzlich zum Gottesdienst am 27. März 
um 10.45 Uhr ein.   
Im Anschluss an den Gottesdienst fin-
det auf dem Vorplatz der Kirche in  
Biberach ein Kuchenverkauf sowie ein 

kleiner aber feiner Handarbeitsmarkt mit selbst genähten Sa-
chen statt. Verkauft werden unter anderem Schlüsselanhänger-
mäppchen, Leseknochen und Kirschkernsäckchen in den ver-
schiedensten Formen und Farben.    
Sämtliche Einnahmen dieser Aktion kommen der Ukraine  
Hilfe zugute.   
Wenn Sie uns durch eine Kuchenspende unterstützen möch-
ten, dann freuen wir uns sehr. Melden Sie sich bis zum Mitt-
woch, 23.03., bei Frau Rieger unter 07835/8493.   
Um Verpackungsmaterial zu sparen, können Sie gerne eigene 
Transportbox für den Kuchen mitbringen.   
Wir freuen uns über Ihren Besuch und Ihre Unterstützung bei 
dieser gemeinsamen Aktion. Helfen Sie mit, denn viele kleine 
Aktionen können Großes bewirken!   

Information zu den Taufterminen 
Aufgrund der aktuellen Situation wird es neue Tauftermine 
erst Ende April (nach Ostern) geben. Wir bitten um Verständ-
nis.

Gedanke zur Woche:  
Als sich unsere Wege kreuzten, war ich 20 und leistete Zivil-
dienst.  
Schwester Brigitte war sicher nur wenig älter als ich. Wir ar-
beiteten in einem Zentrum für Jugendliche mit psychisch- 
sozialen Behinderungen. In einem Dorf am Atlantik, nahe  
La Rochelle. Als Diakonisse, also evangelische Ordens-
schwester, trug Brigitte ein strenges blaues Kleid. Eine weiße 
Haube bedeckte wie ein muslimisches Kopftuch ihr Haar. 
Um ihren Hals baumelte ein großes Holzkreuz. Singen, Beten 
und Arbeiten bestimmte ihren Tag. Abends liefen die Diako-
nissen gemeinsam in ihrer Tracht durchs Dorf.  
Meist sangen sie dabei Lieder wie: »Lobe den HERRN, mei-
ne Seele…« Manche im Dorf lästerten: »Die blau-weißen Non-
nen singen wieder.  
Welches Unglück auch geschieht, die loben Gott auch dafür 
noch.« 
Mehr als 20 Jahre nach dem Zivildienst bin ich nicht naiver 
geworden.  
Mir ist bewusst: Vieles ist ungerecht! Manche Härtefälle las-
sen mich kritisch beten: »Allmächtiger-barmherziger Gott, 
wo bleiben Liebe und Gerechtigkeit?« Trotzdem erlebe ich 
mit zunehmendem Alter, wie gut es tut, zu beten: »Vergiss 
nicht, was Gott Dir Gutes getan hat...«  
Geht es Ihnen wie mir? Tut es Ihnen gut, Gott zu danken? 
Helfen Ihnen Lobpsalmen, positiv zu denken? Gerade wenn 
es nicht gut läuft? Wo hat Gott mir und meinen Lieben Gutes 
getan?  

Denke ich an Brigitte, die Lieder der Diakonissen und die 
Probleme der Jugendlichen, erinnere ich mich an tolle Dis-
kussionen. »Du wirst noch einsehen, wie schön Gott die Welt 
und unser Leben gemacht hat!«, predigte mir Brigitte damals 
oft. »Ich hoffe, du merkst nicht eines Tages, dass du naiv bist 
und alles sehr rosa siehst!«, erwiderte ich trotzig. Das sagte 
ich, obwohl mich beeindruckte, wie die Diakonissen Men-
schen helfen. Wie sie trösten und beten in Hospizen und so-
zialen Einrichtungen.  
Nach dem Zivildienst hatte ich keinen Kontakt mehr zu Bri -
gitte.  
Eine Bekannte erzählte mir aber, dass sie Brigitte Jahre spä-
ter einmal in Paris traf. Brigitte kam wohl in Jeans und T-Shirt. 
Ohne strenges Ordenskleid und weiße Haube. Sie trank wohl 
Rotwein und rauchte Gauloises. Meine Bekannte berichtete, 
dass Brigitte Sozialarbeit studierte und erst einmal keine 
Nonne mehr werden wollte. Wie auch immer sich Brigitte  
am Ende entschied, bin ich sicher: Sie singt und dankt Gott 
immer noch gern! Als Diakonisse oder Sozialarbeiterin.  
Wie auch immer ihr Leben weiterging, eines habe ich von  
Brigitte gelernt: Wie groß das Leid auch ist, das wir empfin-
den, wir sollten trotzdem versuchen, Gott weiter zu danken: 
»Lobe den HERRN, meine Seele, und was in mir ist, seinen 
heiligen Namen! Lobe den Herrn, meine Seele und vergiss 
nicht, was er Dir Gutes getan hat!«  
Pfarrer Christian Meyer, Haslach

Bitte beachten Sie auch die Rubrik:  
»Informationen, Termine und Veranstaltungen  

in der Seelsorgeeinheit Zell a. H.«
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Zum Schutz vor Corona gilt bei allen Gottesdiensten: 
Der Gottesdienstbesuch ist für Personen ab Vollendung des  
18. Lebensjahres nur möglich, wenn eine Atemschutzmaske 
(FFP2 oder eine vergleichbare Maske wie beispielsweise 
KN95-/N95-/KF94-/KF95-Masken) getragen wird. Alle Gottes-
dienstbesucher werden auf die Händedesinfektion hingewie-
sen. Den Besuchern wird ein Sitzplatz mit Abstand zugewie-
sen, die Schutzmaske wird auch während des Gottesdienstes 
getragen. Singen und lautes Beten ist möglich, die Maske muss 
jedoch dabei aufbehalten werden. 
 
 
Samstag, 19. März, 19.00 Uhr: 
Einladung zum Taizégebet – »…erlöse uns von dem Bösen« –  
Taizégebet für den Frieden 
Diese Vaterunserbitte lässt vielfältige Gedanken aufkommen 
und gleichzeitig stellen wir uns die Frage: 
Was haben wir dem Bösen vom Glauben her entgegenzuset-
zen? Wodurch könnte unser Friedensgebet Mut machend wir-
ken? 
Gemeinsam mit Ihnen möchten wir der Hoffnung Ausdruck 
geben und in einer besinnlichen Atmosphäre, im Licht der  
vielen Kerzen und der Kreuzikone, singen, beten und Fürbitte 
halten. 
Herzliche Einladung an alle! 
 
 
Sonntag, 20. März, 10.00 Uhr: Gottesdienst (Dekan Rainer  
Becker) mit dem ökumenischen Singkreis »Fermate«.

Sonntag, 20. März, 18.00 bis 19.00 Uhr: 
Kirchenöffnung zum stillen Gebet für Frieden. 
Die Ereignisse in der Ukraine machen vielen von uns Angst, 
erfüllen uns mit Mitleid, wecken Unverständnis und Sorge vor 
der Zukunft.  
Wir öffnen daher unsere Kirche am Sonntagabend von 18.00 
Uhr bis 19.00 Uhr und laden ein zum stillen Gebet für Frieden 
in der Ukraine und auf der Welt. Sie haben die Möglichkeit, ei-
ne Kerze zu entzünden und still zu beten, wenn Sie möchten, 
können Sie auch Ihre Gedanken, Wünsche, Sorgen und Ängste 
in ein Buch schreiben und etwas für die Ukraine spenden. 
 
Mittwoch, 23. März, 15.45 Uhr bis 16.45 Uhr: 
Konfirmandenunterricht mit Andreas Scholl. 
 
Sonntag, 27. März, 19.00 Uhr: 
Herzliche Einladung zum Lobpreisgottesdienst 
Die Kraft des Gebetes – miteinander und füreinander beten 
Jeder kennt es, den Stoßseufzer zum Himmel, wenn man nicht 
mehr weiter weiß, oder es gerade schwer ist. Das ist genau der 
richtige Weg in die richtige Richtung! Der Mensch ahnt, wo 
die Hilfe auf ihn wartet. Christen berichten über ihre Erfah-
rungen zum Thema Gebet und im Zentrum des Gottesdienstes 
wird eine Zeit der Stille und der Fürbitte stehen, wo Gebete 
gen Himmel steigen, ganz nach dem Motto miteinander und 
füreinander beten. Hierbei kann es sowohl um ganz persönli-
che Gebete gehen, als auch um den Blickwinkel nach außen 
und in die Welt. 

... hier lebe ich, hier kaufe ich ein!
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND): 

Exkursion: Nachhaltig Gärtnern  
mit Kräutern in Kübeln und Töpfen 

Im Frühjahr freut man sich besonders darauf, die 
Küche wieder mit den ersten frischen Kräutern zu 
bereichern. Dafür ist nicht unbedingt ein  
eigener Garten notwendig, denn Kräuter lassen 

sich auch in Kübeln und Töpfen auf dem Balkon oder sogar auf der Fen-
sterbank ziehen. Bei entsprechender Auswahl kann nicht nur der 
Mensch, sondern auch die Insektenwelt von dem Angebot profitieren. 
Bei der Exkursion stellt Ulrike Armbruster nicht nur die vielfältigen Mög-
lichkeiten vor, nachhaltig vielfältige Gartenkräuter zu kultivieren, son-
dern informiert auch über Wildkräuter und ihre Verwendung. Eine kleine 
Verkostung heimischer Produkte rundet den Besuch auf dem Armbrust-
erhof ab. 
Für die Kooperationsveranstaltung, die vom BUND-Umweltzentrum  
Ortenau in Zusammenarbeit mit dem Offenburger Netzwerk für Nach-
haltigkeit (ONN) angeboten wird, stehen zwei Termine zur Auswahl: 
Mittwoch, 6. April, oder Donnerstag, 7. April 2022, jeweils 16 Uhr bis 
19 Uhr, Treffpunkt ist der Armbrusterhof in Berghaupten, Obertal 5. 
Der Kostenbeitrag beträgt 18 Euro (10 Euro TN-Gebühr plus 8 Euro  
für Imbiss und Getränk). Eine Anmeldung ist erforderlich bis 28. März 
unter anmeldung@vhs-offenburg.de oder 0781/9364-200. 
 

Ortenauer Forum: 

Kabarettabend mit Niki König 
Im Rahmen des Ortenauer Forums der Katholischen Landvolk Bewe-
gung (KLB) Freiburg findet am Freitag, 25. März 2022, in Nußbach ein 
Kabarettabend mit Niki König statt. Beginn ist um 19.30 Uhr in der Kir-
che St. Sebastian. Niki König ist ein Schwarzwälder Urgestein. In Breit-
nau betreibt er in 9. Generation einen Schwarzwaldhof, zu dem neben 
der Weidetierhaltung auch ein Sägewerk gehört. Er ist Lehrer an einer 
Freiburger Berufsschule, Schauspieler mit einer festen Rolle in der 
Schwarzwaldserie „Die Fallers“, Kabarettist und Liedermacher. In sei-
nem Programm gibt Niki König einen Einblick in das Leben eines 
Schwarzwälder Bauern, der sich aus festen Wurzeln hinauswagt in die 
Welt – nachdenklich und doch zum Lachen. Mit Geschichten, Liedern 
und Gedichten vom und für das Leben. Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende wird gebeten. Die zum Zeitpunkt der Veranstaltung gültigen  
Coronaregeln sind zu beachten. 
 

Um

»Ein starkes 

Stück Heimat« und das »Gemeinsame Amtsblatt« 
für Zell a.H., Biberach, Nordrach und Oberharmersbach

Heimatzeitung 
seit 1897

Planen Sie Ihren nächsten Karriereschritt! 

Informationsabend zu den Weiterbildungs-
möglichkeiten an der Gewerblichen  
Schule Lahr 

Mittwoch, 23. März, 18 bis 19 Uhr 
Techniker/in Elektrotechnik:  
18.00 bis 19.00 Uhr 

Industriemeister/in – Fachrichtung Metall:             18.00 bis 18.30 Uhr  
Alle Infos zu den Angeboten gibt es am Mittwoch, 23. März, 
von 18 bis 19 Uhr beim Informationsabend mit Vorträgen und der Mög-
lichkeit Fragen rund um die Weiterbildungen zum Techniker oder Indus-
triemeister zu stellen.  
Weitere Informationen zu den Weiterbildungen unter www.gs-lahr.de.


